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Speisung der Viertausend 

 
1.)  1.) 

prp dt pn dt fe  dt fe pl 

evn evkei,naij tai/j h`me,raij 
In dortigen den Tagen, 
 jenen   

 
prp gn  a, B: av aj gn ma 

  |pa,lin pollou/| 
voraus der |nochmals vielzähligen| 

angesichts  |nochmalig|  
ausgrund  |dann wieder|  
durchweg    
während    

 
[A, R: aj gn ma]  

@pam&pollou/#  
[allseits-vielzähligen] der 

 
gn ma  pt pr gn ma 

o;clou  o;ntoj 
Belästigenden der Daseienden 

Menge   
Volksmenge   

 
 prp gn  

kai.   
und ausgrund ihrerseits 

 voraus ihres 
 angesichts  

 
 pt pr gn ma pl 

mh. evco,ntwn 
nicht Habenden, 

 
pn ak ne 3 p pl a1 kj kt 

ti, fa,gwsin 
was (de facto) essen könnten sie, 

 
 pt a1 no ma md ig 

 pros&kalesa,menoj 
als (jetzt) individuell Herzu-Gerufenhabender 

 (jetzt) zu-sich Gerufenhabender 

 
[R: hebrÜ: no ma] 

@o` VIh&sou/j# 
[der Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachende-Rettrufer] 
 [Werdenmachende-der Rettung ist] 
 [<JHWH>-der Rettung ist] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 [Jöho-schua] 

 
 ak ma pl 

tou.j maqhta.j 
die Lernenden, 

 
[A, B, R: 3 p gn ma] 3 p pr 

@auvtou/# le,gei 
[seinerseits] wortet er 

[seine,] die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 
 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j  
zu ihnen : 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„angesichts der allseits (fortlaufenden)
pt

 vielzähligen Volksmenge Daseins, 
und ausgrund ihres (fortlaufenden)

pt
 nicht Habens, was sie (de facto)

a
 essen könnten, 

gebraucht er die Worte zu ihnen, 
nachdem er seine 

d
 Lernenden (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 individuell herzugerufen hatte:“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„angesichts der nochmals (fortlaufenden)
pt

 vielzähligen Volksmenge Daseins, 
und ausgrund ihres (fortlaufenden)

pt
 nicht Habens, was sie (de facto)

a
 essen könnten, 

gebraucht er die Worte zu ihnen, 
nachdem er seine 

d
 Lernenden (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 individuell herzugerufen hatte:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„angesichts der allseits (fortlaufenden)
pt

 vielzähligen Volksmenge Daseins, 
und ausgrund ihres (fortlaufenden)

pt
 nicht Habens, was sie (de facto)

a
 essen könnten, 

gebraucht er die Worte zu ihnen, 
nachdem der Jesus seine 

d
 Lernenden (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 individuell herzugerufen hatte:“ 

 

Speisung 

der 

Viertausend 

 

In 

den 

jenen 

Tagen, 

1
angesichts 

1
der 

1
nochmals 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
vielzähligen 

1
Volksmenge 

1
Daseins 

1
und 

1
ausgrund 

1
ihres 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
nicht 

1
Habens, 

1
was 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
essen 

1
könnten, 

1
gebraucht 

1
er 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihnen, 

1
nachdem 

1
er 

1
die 

1
Lernenden 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
individuell 

1
herzugerufen 

1
hatte: 
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2.)  2.) 
1 p pr md/ps bei md 

splagcni,zomai  
Mir innerlich nahegehen lasse ich es 

 
1 p pr md/ps (Zustand) 1 p pr md/ps (Vorgang) 

  
innerlich bewegt bin ich innerlich bewegt werde ich 

 
prp ak  

evpi. to.n 
im Blick auf die 

 
ak ma  

o;clon o[ti 
Belästigenden da 

Mengen  
Volksmengen,  

 
av a, A, B: no fe pl 

h;dh |h`me,rai 
schon |Tage, 
bereits  

 
nu no fe pl  

trei/j|  

dreie, sind sie, 

 
 [B: dt fe pl 

 @h`me,raij 
daß| [Tage 

 
nu dt fe pl] [R: prp ak 

trisi.n  
dreie,] [auf hin 

 
ak fe pl nu ak fe pl] 

@h`me,raj trei/j# 
Tage, dreie,] 

 
(nicht a) 3 p pl pr a, A, R: prp dt 

pros&me,nousi,$n%  
zuorts-bleiben sie aufgrund von 

zuorts-ausharren sie zuorts 
 samt 
 zusammen mit 

 
1 p dt  

moi kai. 
mir, und 

 
 (nicht a)  3 p pl pr 

ouvk e;cousi$n% 
nichts haben sie, 

 
pna ak ne 3 p pl a2 kj kt 

ti, fa,gwsin 
was (de facto) essen könnten sie. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („mir“ fehlt): 

„da es schon drei Tage sind, die sie zuorts ausharren,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„da sie schon auf drei Tage hin aufgrund von mir zuorts ausharren,“ 

 

Ich 

lasse 

es 

mir 

im 

Blick 

auf 

die 

Volksmengen 

innerlich 

nahegehen, 

1
da 

es 

1
schon 

1
drei 

1
Tage 

1
sind, 

1
die 

1
sie 

1
aufgrund 

1
von 

1
mir 

1
zuorts 

1
ausharren, 

und 

sie 

haben 

nichts, 

was 

sie 

(de facto)
a
 

essen 

könnten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.36 
Heb 4.15 

 
 

Mat 14.14 
Mar 6.34 
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3.)  3.) 
  

kai. eva.n 
Und so 

 
1 p a1 kj ig 

avpo&lu,sw 
(jetzt) ent-lösen sollte / würde ich 

(jetzt) abschließend-auflösen sollte / würde ich 
(jetzt) freilassen sollte / würde ich 

 
3 p pl ak ma  

auvtou.j  
sie als 

 
aj ak ma pl prp ak 

nh,&steij eivj 
nicht-Essende hinein in 

Fastende 
h
in 

 
ak ma 3 p pl gn ma 

oi=kon auvtw/n 

Wohnstätte, ihrerseits 
Wohnung, ihre, 

 
3 p pl ft ps 

evk&luqh,sontai 
werden heraus-gelöst werden sie 

werden ermattet werden sie 
 

prp dt  

evn th/| 
in dem 

 
dt fe a, B: 

o`dw/| |kai, 
Weg, |und 

 
pn no ma pl prp gn 

tinej  
irgendwelche - 

|
ir
einige von 

 
3 p pl gn ma [A, R: pn no ma pl 

auvtw/n| @tinej 
ihrerseits| [irgendwelche 

ihnen| [
ir
einige] 

 
 prp gn 

ga.r  
denn - 

 [von 
 

3 p pl gn ma] av 

auvtw/n# makro,&qen 
ihrerseits] fern-gesetzt 

ihnen] von ferne 
 

a, A, R: 3 p pl pe [B: 3 p pl pr] 

|h[kasin| @eivsin# 
|eingetroffen sind sie| [sind sie]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„denn 
ir
einige von ihnen sind von ferne eingetroffen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

und 
ir
einige von ihnen sind von ferne.“ 

 

Und 

so 

ich 

sie 

als 

solche, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

fasten, 

h
in 

ihre 

Wohnstätte 

(jetzt)
a
 

abschließend 

auflösen 

sollte, 

werden 

sie 

in 

dem 

Weg 

herausgelöst 

werden, 

1
und 

1ir
einige 

1
von 

1
ihnen 

1
sind 

1
von 

1
ferne 

1
eingetroffen. 
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4.)  4.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl a1 ps ig 

avp&ekri,qhsan 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils veranlaßt wurden sie 

(jetzt) zur Beantwortung veranlaßt wurden sie 
 

[A, B, R: prp dt 3 p dt ma] 

 @auvtw/|# 
[aufgrund von ihm] 

 
 no ma 

oi ̀ maqhtai. 
die Lernenden, 

 Jünger 
 

3 p gn ma a: 

auvtou/ |kai. 
seinerseits |und 

seine,  
 

3 p a1 ig 

ei=pan| 

(jetzt) sagten sie| 
 

a, A, R [B] 

 @o[ti# 
|:| [daß] 
 [:] 

 
av pn ak ma pl 

po,&qen tou,touj 
Welch-sitzig diese 

Woher  
 

3 p ft md dp pn no ma 

dunh,setai, tij 
individuell vermögen wird er irgend 

individuell Können haben wird er jemand 
individuell Macht haben wird er  

individuell Fähigkeit haben wird er  
individuell Dynamik haben wird er  

 
 if a1 kt 

w-&de corta,sai 
das-aber (de facto) zu sättigen 

hier  
 

prp gn gn ma pl 

 a;rtwn 
mit zeitlich Angepaßten 

 Fitmachenden 
 Gewürzten 
 Jetzigen 
 Broten 
 Zurechtgemachten 

 
a, B, R: prp gn  

|evpV  
|gebiets der 

 
gn fe [A: prp dt 

evrhmi,aj|  
Öde| [in 

|Wüstenei|  
 

 dt fe pl] 

 @evrhmi,aij# 
den Öden] 

 [Wüsteneien] 

 
 

 
? 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch geschriebener Doppelpunkt): 

„Und seine 
d
 Lernenden wurden (jetzt)

a
 aufgrund von ihm zur Beantwortung veranlaßt: 

Woher wird jemand individuell vermögen, 
diese mit Broten hier gebiets der Öde (de facto)

a
 zu sättigen?“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und seine 
d
 Lernenden wurden (jetzt)

a
 aufgrund von ihm zur Beantwortung veranlaßt: 

Woher wird jemand individuell vermögen, 
diese mit Broten hier gebiets der Öde (de facto)

a
 zu sättigen?“ 

 

1
Und 

1
seine 

d
 Lernenden 

1
wurden 

1
(jetzt)

a
 

1
zur 

1
Beantwortung 

1
veranlaßt 

1
und 

1
sagten 

1
(jetzt)

a
: 

1
Woher 

1
wird 

1
jemand 

1
individuell 

1
vermögen, 

1
diese 

1
mit 

1
Broten 

1
hier 

1
gebiets 

1
der 

1
Öde 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
sättigen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 7.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 4.43 
Mat 16.8 
Mar 8.16 

 
 
 
 
 
 

4 Mos 11.21 
 
 
 
 

4 Mos 11.13+22 
 
 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Und 

seine 
d
 Lernenden 

wurden 

(jetzt)
a 

aufgrund 

von 

ihm 

zur 

Beantwortung 

veranlaßt: 

Woher 

wird 

jemand 

individuell 

vermögen, 

diese 

mit 

Broten 

hier 

in 

den 

Öden 

(de facto)
a 

zu 

sättigen?“ 
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5.)  5.) 
 a, B: 3 p ipe 

kai. |hvr&w,ta| 

Und |Fließendes-ursächlich ersuchte er| 
 |Fließendes-erbat er| 
 |Fließendes-forderte er| 
 |Rede-erbat er|

 

 |Rede-forderte er|
 

 |fragte er| 

 
[A, R: 3 p ipe] 3 p pl ak ma 

@evp&hr&w,ta# auvtou,j 
[allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er] sie 

[allgebiets-Fließendes-erbat er]  
[allgebiets-Fließendes-forderte er]  

[allgebiets-Rede-erbat er]  
[allgebiets-Rede-forderte er]  

[befragte er]  

 
 

 
: 
 

 
ak ma pl 

po,souj 
Was für eine Menge 

Wie viele 

 
ak ma pl 2 p pl pr 

a;rtouj e;cete 
zeitlich Angepaßte habt ihr 

Fitmachende  
Gewürzte  

Jetzige  
Brote  

Zurechtgemachte  

 
 

 
? 

 
no ma pl 

oi ̀
Die 

 
  

 de. 
Angesprochenen aber 

 
a, B: 3 p a1 ig [A, R: 3 p a2 ig] 

|ei=pan| @ei=pon# 
(jetzt) sagten sie  

 
 

 
: 

 
a [A, B, R: nu ak ma pl] 

|z| @ep̀ta.# 
|7| [Siebene] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und er fragte sie: 
Wie viele Brote habt ihr? 

Die Angesprochenen aber sagen (jetzt)
a
: Sieben.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
fragte 

1
sie: 

1
Wie 

1
viele 

1
Brote 

1
habt 

1
ihr? 

1
Die 

1
Angesprochenen 

1
aber 

1
sagten 

1
(jetzt)

a
: 

1
7. 

 
 
 
 
 
 
 

Mar 6.38 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 16.9) 
Mar 8.20 

 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

er 

befragte 

sie: 

Wie 

viele 

Brote 

habt 

ihr? 

Die 

Angesprochenen 

aber 

sagten 

(jetzt)
a
: 

Sieben.“ 
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6.)  6.) 
 a, B, (C): 3 p pr 

kai. |par&agge,llei| 
Und |allseitig-kündet er| 

 |unmittelbar-Kunde gibt er| 
 |anweist er| 

 
[A, R: if a1 ig] prp dt 

@par&h,ggeilen#  
[(jetzt) allseitig-kündete er] aufgrund von 

[(jetzt) unmittelbar-Kund gab er] zuorts 
[(jetzt) anwies er]  

 
 dt ma 

tw/| o;clw| 
der Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge, 

 
if a2 kt prp gn 

avna&pesei/n evpi. 
(de facto) sich hinauf-fallen zu lassen gebiets 

(de facto) sich hinzusetzen  
 

 gn fe 

th.j gh/j 
des Erdlands 
der Erde. 

 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma ig  

labw.n tou.j 
(jetzt) Genommenhabender die 

 
a [A, B, C, R: nu ak ma pl] 

|z| @ep̀ta.# 
|7| [siebene] 

 
ak ma pl  

a;rtouj  
zeitlich Angepaßten als 

Fitmachenden  
Gewürzten  
Jetzigen  

Brote  
Zurechtgemachten  

 
pt a1 no ma ig 

euv&caristh,saj 
(jetzt) Wohl-Befreudethabender 

(jetzt) auf das Wohl des Gebers bedacht-Freude Bereitethabender 
(jetzt) wohlangemessen-auf Freudemachendes Reagierthabender 

(jetzt) Gedankthabender 
(jetzt) Dank Gesagthabender 

 
3 p a1 ig  

e;klasen  
(jetzt) brach er sie, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er wies (jetzt)
a
 aufgrund von der Volksmenge an, 

sich (de facto)
a
 auf die Erde hinzusetzen. 

Und nachdem er (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 die sieben Brote genommen hatte,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und er weist aufgrund von der Volksmenge an, 
sich (de facto)

a
 auf die Erde hinzusetzen. 

Und nachdem er (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 die sieben Brote genommen hatte,“ 

 

1
Und 

1
er 

1
weist 

1
aufgrund 

1
von 

1
der 

1
Volksmenge 

1
an, 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1
auf 

1
die 

1
Erde 

1
hinzusetzen. 

1
Und 

1
nachdem 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
die 

1
7 

1
Brote 

1
genommen 

1
hatte, 

brach 

er 

sie 

(jetzt)
a
, 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

gedankt 

hatte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 26.26) 
(Mar 14.22) 
Luk 22.19 

 
1 Tim 4.4+5 

 
Mat 14.19 
Mar 6.41 
Luk 9.16 
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 3 p ipe 

kai. evdi,dou 

und gab er 

 
  

 toi/j 
sie den 

 
dt ma pl 3 p gn ma 

maqhtai/j auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jüngern seinen, 

 
  

i[na  
auf daß sie 

 
 a, B, C: 3 p pl pr kj 

 |para&tiqw/sin| 
ihnen |neben-setzen sollten sie| 

 |unmittelbar-vorsetzen sollten sie| 
 |anbefehlen sollten sie| 

 
[A, R: 3 p pl a1 kj ig]  

@para&qw/sin# kai. 
[(jetzt) neben-setzen sollten sie] und 

[(jetzt) unmittelbar-vorsetzen sollten sie],  
[(jetzt) anbefehlen sollten sie]  

 
3 p pl a1 kt  

par&e,qhkan  
(de facto) neben-setzten sie sie 

(de facto) unmittelbar-vorsetzten sie  
(de facto) anbefahlen sie  

 
 dt ma 

tw/| o;clw| 
der Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (a kj statt pr kj): 

„auf daß sie sie ihnen (jetzt)
a
 unmittelbar vorsetzen sollten,“ 

 
und 

 
gab 

 
sie 

 
seinen 

d
 Lernenden, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
sie 

 
1
sie 

 
1
ihnen 

 
1
unmittelbar 

 
1
vorsetzen 

 
1
sollten, 

 
und 

 
sie 

 
setzten 

 
sie* 

 
(de facto)

a 

 
der 

 
Volksmenge 

 
vor. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

hier 

die 

Brote 
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7.)  7.) 
 a, a1, B, C, R: 3 p pl ipe 

kai. |ei=can| 
Und hatten sie 

 

[A: aS] ak ne pl aj ak ne pl 

@ei=con# ivc&qu,dia ovli,ga 
 als Spur-Gesetzte wenige. 
 Fischlein, kurze 

 

  [A: aj ak ne pl] 

kai.  @tau/ta# 
Und als [diese] 

 

pt a1 no ma ig 

euv&logh,saj 
(jetzt) wohl-Bewortethabender 

(jetzt) wohlwollendes-Worthaben
1
 Habender 

(jetzt) Erwägung
2
-zum Wohlhaben

1
 Habender 

(jetzt) Erwählung
2
-zum Wohlhaben

1
 Habender 

(jetzt) Berechnung
2
-zum Wohlhaben

1
 Habender 

(jetzt) Logik
2
-zum Wohlhaben

1
 Habender 

(jetzt) Gesegnethabender 
 

a, a1, B: 3 p pl ak ne [C, R] 
|auvta.|  
|sie| [sie], 

 

a:  

  
|sie ihnen| 

 

3 p a1 kt [a1, A, B, C, R: 3 p a2 ig] 

par&e,qhke,n| @ei=pen# 
(de facto) neben-setzte er| [(jetzt) sagte er] 

|(de facto) unmittelbar-vorsetzte er.|  
|(de facto) anbefahl er|  

 

[a1, B] [C] 

  
[daß] [:] 

 

[a1, B, C] [a1, B: prp ak] 

@kai.#  
[auch] [hinein in] 

 [
h
für] 

 

[a1, B, C: pna ak ne pl] [a1, B] 

@tau/ta#  
[diese] [bestimmt ist es, 

 

[a1, B] [a1, B, C] 

  
[sie] [ihnen] 

 

[a1, B: if pr] [A: if a1 ps ig] 

@para&tiqe,nai# @para&teqh/nai# 
[neben-zu setzen] [(jetzt) neben-gesetzt zu werden] 

[unmittelbar-vorzusetzen] [(jetzt) unmittelbar-vorgesetzt zu werden] 
[anzubefehlen] [(jetzt) anbefohlen zu werden] 

 

[C: 2 p pl a1 i! ig] [R: if a1 ig] 

@para&qe,te# @para&qei/nai# 
[(Jetzt) neben-setzet ihr] [(jetzt) neben-zu setzen] 

[(Jetzt) unmittelbar-vorsetzet ihr] [(jetzt) unmittelbar-vorzusetzen], 
[(Jetzt) anbefehlet ihr] [(jetzt) anzubefehlen] 

 

[A, R:   

   
[sie ihnen, da 

 

 prp ak 3 p pl ak ne] 

@kai.  auvta.# 
auch hinein in sie 

 [
h
für]  

 

 [a1, A, B, R] [C] 

   
bestimmt ist es] [.] [!] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und nachdem er sie (jetzt)
a
 (fortlaufend)

pt
 gesegnet hatte, 

sagte er (jetzt)
a
, 

daß es auch 
h
für diese bestimmt ist es, (jetzt)

a
 unmittelbar vorgesetzt zu werden.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und nachdem er sie (jetzt)
a
 (fortlaufend)

pt
 gesegnet hatte, 

sagte er (jetzt)
a
: 

Auch diese setzet ihnen (jetzt)
a
 unmittelbar vor!“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und nachdem er sie (jetzt)
a
 (fortlaufend)

pt
 gesegnet hatte, 

sagte er (jetzt)
a
, 

daß es auch 
h
für sie bestimmt ist es, ihnen (jetzt)

a
 unmittelbar vorzusetzen.“ 

 

Und 

sie 

hatten 

wenige 

Fischlein. 

1
Und 

1
nachdem 

1
er 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
gesegnet 

1
hatte, 

1
setzte 

1
er 

1
sie* 

1
ihnen 

1
(jetzt)

a
 

1
unmittelbar 

1
vor. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

hier 

die 

Fischlein 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Und 

nachdem 

er 

sie 

(jetzt)
a 

(fortlaufend)
pt 

gesegnet 

hatte, 

sagte 

er 

(jetzt)
a
, 

daß 

es 

auch 

h
für 

diese 

bestimmt 

ist 

es, 

sie 

ihnen 

unmittelbar 

vorzusetzen.“ 

 



5. Mai 2020  Mar 8.1-38  
17. Januar 2012-25. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

317 

8.)  8.) 
a, B 3 p pl a2 ig 

|kai.| e;fagon 
|Und| (jetzt) aßen sie 

 
[A, R] a, MS 33: aj ak ma pl 

@de.# pa,ntej 
[aber] alle, 

 
 3 p pl a1 kt 

kai. evcorta,sqhsan 

und (de facto) gesättigt wurden sie. 

 
 3 p pl a1 kt 

kai. h=ran 
Und (de facto) wegenthoben sie 

 (de facto) emporhoben sie 

 
a, C: ak ne pl [A, B, R] 

|ta.|  
|die| [die] 

 
aj ak ne pl gn ne pl 

perisseu,mata tw/n 

um und um übrigbleibenden der 
über das Maß hinaus übrigbleibenden  

als Überfluß übrigbleibenden  

 
gn ne pl  

klasma,twn  
Abgebrochenen : 
Abgezweigten  

Brocken  

 
nu ak ma pl 

ep̀ta. 
Siebene 

 
a, A: ak ma pl [B, (C,) R: aS] 

|sfuri,daj| @spuri,daj# 
Versähende  

Körbe.  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber sie aßen (jetzt)
a
 und wurden (de facto)

a
 gesättigt. 

Und sie hoben (de facto)
a
 die als Überfluß übrigbleibenden der Brocken empor: 

Sieben Körbe.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sie aßen (jetzt)
a
 und wurden (de facto)

a
 gesättigt. 

Und sie hoben (de facto)
a
 die als Überfluß übrigbleibenden der Brocken empor: 

Sieben Körbe.“ 

 
9.)  9.) 

3 p pl ipe 

h=san 
Waren sie 

 
 [A, C, R: 

de. @oi ̀
aber [die 

 
pt a2 no ma pl kt] [B] 

fago,ntej# @ẁj# 
(de facto) Gegessenhabenden] [wie] 

 [etwa] 

 
aj no ma pl  

tetr&akis&ci,lioi kai. 
vier-mal-tausende und 

viertausende,  

 
3 p a1 ig 3 p pl ak ma 

avp&e,lusen auvtou,j 
(jetzt) ent-löste er sie. 

(jetzt) abschließend-auflöste er  
(jetzt) freiließ er  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Es waren aber die (de facto)
a
 Gegessenhabenden viertausend, 

und er löste sie (jetzt)
a
 abschließend auf.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Es waren aber etwa viertausend, 
und er löste sie (jetzt)

a
 abschließend auf.“ 

 
1
Und 

 
1
alle 

 
1
aßen 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
und 

 
1
wurden 

 
1
(de facto)

a 

 
1
gesättigt. 

 
1
Und 

 
1
sie 

 
1
hoben 

 
1
(de facto)

a 

 
1
die 

 
1
als 

 
1
Überfluß 

 
1
übrigbleibenden 

 
1
der 

 
1
Brocken 

 
1
empor: 

 
1
Sieben 

 
1
Körbe. 

 
 

1
Es 

 
1
waren 

 
1
aber 

 
1
viertausend, 

 
1
und 

 
1
er 

 
1
löste 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
abschließend 

 
1
auf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.20 
Mar 6.42+43 

Luk 9.17 
Joh 6.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.10 
Mar 8.20 
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10.)  10.) 
 

kai. 
Und 

 
 a, B, C: av 

 |euv&qu.j| 
als |wohl-sitzig| 

 |geradlinig| 
 |sogleich| 

 
[R: av] pt a2 no ma ig 

@euv&qe,wj# evm&ba.j 
[für das Wohl-gesetzt] (jetzt) Ein-Gestiegenseiender 

[geradewegs]  
[sofort]  

 
[A: av] [B: 3 p no ma] 

@euv&qe,wj# @auvto.j# 
[für das Wohl-gesetzt] [er] 

[geradewegs] [selber] 
[sofort]  

 
prp ak  

eivj to. 
hinein in das 

h
in das 
 das 
 den 

 
ak ne prp gn 

ploi/on meta. 
über Vieliges Fahrende mit 
über Volles Fahrende  

Schiff  
Segler  

 
 gn ma pl 

tw/n maqhtw/n 
den Lernenden, 

 Jüngern, 
 

3 p gn ma 3 p a2 dp ig 

auvtou/ h=lqen 
seinerseits (jetzt) kam er 

seinen,  
 

a: hebrÜ: no ma 

o ̀ Ih&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende-der Rettung ist 
 <JHWH>-der Rettung ist 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
prp ak  

eivj ta. 
hinein in die 

h
in  

 
ak ne pl prp gn 

me,rh  
Teile von 

 
 hebrÜ: gn fe 

 Dal&manouqa, 
der des Armen-Zuteilung 

 (Türspalt-Zuteilung) 
 (Zuteilung

2
 durch einen Türspalt

1
) 

 Dal-Manutha. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sogleich, 
nachdem er selber (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 mit seinen 

d
 Lernenden 

h
in das Schiff eingestiegen war, 

kam er (jetzt)
a
 
h
in die Teile von Dalmanutha.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und sofort, 
nachdem er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 mit seinen 

d
 Lernenden 

h
in das Schiff eingestiegen war, 

kam er (jetzt)
a
 
h
in die Teile von Dalmanutha.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und 
nachdem er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 sogleich mit seinen 

d
 Lernenden 

h
in das Schiff eingestiegen war, 

kam er (jetzt)
a
 
h
in die Teile von Dalmanutha.“ 

 

1
Und 

1
sogleich, 

1
nachdem 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(in der Folge)

pt
 

1
mit 

1
seinen 

d
 Lernenden 

1h
in 

1
das 

1
Schiff 

1
eingestiegen 

1
war, 

1
kam 

1
der 

1
Jesus 

1
(jetzt)

a
 

1h
in 

1
die 

1
Teile 

1
von 

1
Dalmanutha. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt 

sofort 

mit 

seinen 
d
 Lernenden 

h
in 

das 

Schiff 

eingestiegen 

war, 

kam 

er 

(jetzt)
a 

h
in 

die 

Teile 

von 

Dalmanutha.“ 
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Ursächliches Ersuchen nach Zeichen 
Forderung um Anzeichen 

Bitte  Signalen 
  Andeutungen 

 
11.)  11.) 

 3 p pl a2 dp ig 

kai. evx&h/lqon 
Und (jetzt) heraus-kamen sie 

 
 hebrÜ: no ma pl 

oi ̀ Farisai/oi 
die Klauespalter 

 gleichteilig Abspaltenen 
 Pharisäer 

 
(NÜ) grÜ: no ma pl 

  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen)  
(Pharisäer) (Pharisäer), 

 
 3 p pl a1 md ig 

kai. h;rxanto 
und (jetzt) individuell anfingen sie 

 (jetzt) individuell begannen sie 

 
if pr prp dt 

su&zhtei/n  
zusammen-zu untersuchen infolge von 

ein Streitgespräch zu führen, 
i
mit 

sich zu befragen  
zu disputieren  

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm als 

 
pt pr no ma pl prp gn 

zhtou/ntej parV 
Suchende seitens 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seiner ein 

 ein 
 eine 

 
ak ne a: if a2 ig 

shmei/on ivdei/n 
Zeichen (de facto) zu gewahren 
Signal (de facto) wahrzunehmen, 

Andeutung  

 
prp gn  

avpo. tou/ 
von dem 

 
gn ma  

ouvr&anou/  
sichtbar-Oberen als 

Himmel,  

 
pt pr no ma pl 3 p ak ma 

peira,zontej auvto,n 

Versuchende ihn. 
Erprobende  

auf die Probe Stellende  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„als seinerseits ein Zeichen von dem Himmel Suchende,“ 

 

Forderung 

nach 

Zeichen 

 

Und 

es 

kamen 

(jetzt)
a 

die 

Pharisäer 

heraus 

und 

fingen 

(jetzt)
a
 

individuell 

an 

i
mit 

ihm 

ein 

Streitgespräch 

zu 

führen, 

1
als 

1
Suchende, 

1
(de facto)

a
 

1
seinerseits 

1
ein 

1
Zeichen 

1
von 

1
dem 

1
Himmel 

1
wahrzunehmen, 

als 

ihn 

Versuchende. 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.1-4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.38+39 
Luk 11.16+29 

Joh 6.30 
 

1 Kor 1.22 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.18 
Mar 12.15 

(Luk 20.23) 
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12.)  12.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ig 

avna&stena,xaj 
(jetzt) hinauf-beengten Laut Ertönenlassender 

(jetzt) Hinauf-Seufzender 
(jetzt) Auf-Seufzender 

 
prp dt  dt ne 

 tw/| pneu,mati 
in dem Geist, 
 der Atmung 

 
a, B, C, R: 3 p gn ma [A: 3 p gn ma] 

|auvtou/| @e&̀autou/# 
|seinem| [seiner-selbst] 
|seiner,|  

 
3 p pr  

le,gei  
wortet er : 

die Worte gebraucht er  
sagt er  

 
pn ak ne  no fe pn no fe 

ti, h̀ genea. au[th 

Was, die Werdelinie diese 
 das Geschlecht, dieses, 
 die Generation diese 

 
a, B, C: 3 p pr  ak ne 

|zhtei/  shmei/on| 

|sucht sie ein Zeichen| 
|sucht es |ein Signal| 
|sucht sie |eine Andeutung| 

 
[A, R: ak ne 3 p pr]  

 @shmei/on evpi&zhtei/#  
[ein Zeichen allgebiets-sucht sie] ? 
[ein Signal allgebiets-sucht es]  
[eine Andeutung allgebiets-sucht sie]  

 
hebrÜ: inde 1 p pr 

avmh.n le,gw 
Treulich ist es, worte ich 

Es ist wahrheitsgetreu die Worte gebrauche ich 
Es ist treuewürdig sage ich 

Wahrlich,  
Amen  

 
 2 p pl dt  

 ùmi/n  
- euch : 

zu   
-   

 
 3 p ft 

eiv doqh,setai 
Wenn gegeben werden wird es 

 
 dt fe pn dt fe  

th/| genea/ tau,th|  
der Werdelinie dieser dann 
dem Geschlecht, diesem,  
der Generation dieser  

 
 ak ne   

 shmei/on   
ein Zeichen ... ! 
ein Signal   
eine Andeutung   

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und als (jetzt)
a
 in dem Geist seiner selbst Aufseufzender, gebraucht er die Worte: 

Was, ein Zeichen sucht das dieses Geschlecht allgebiets?“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und als (jetzt)
a
 in seinem 

d
 Geist Aufseufzender, gebraucht er die Worte: 

Was, ein Zeichen sucht das dieses Geschlecht allgebiets?“ 

 

1
Und 

 
1
als 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
in 

 
1
seinem 

d
 Geist 

 
1
Aufseufzender* 

 
gebraucht* 

 
er 

 
die 

 
Worte: 

 
1
Was, 

 
1
das 

 
1
dieses 

 
1
Geschlecht 

 
1
sucht 

 
1
ein 

 
1
Zeichen? 

 
Wahrlich, 

 
ich 

 
gebrauche 

 
die 

 
Worte 

 
zu 

 
euch: 

 
Wenn 

 
dem 

 
diesem 

 
Geschlecht 

 
dann 

 
ein 

 
Zeichen 

 
gegeben 

 
wird 

 
...! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.34 
Röm 8.26 

 
 

*e: 

in 

pr, 

da 

nachfolgend 

pr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.39+40 
Luk 11.29+30 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Jon 2.1) 
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Warnung vor dem Sauerteig 

 
13.)  13.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma ig a, B, C: 3 p pl ak ma 

avf&ei.j |auvtou.j| 
(jetzt) Weg-Gelassenhabender |sie| 

(jetzt) Zurückgelassenhabender
vn

  

 
[A: 3 p gn ma]  

@auvtou.#  
[seinerseits] dort, 

[seine]  

 
 a, B, C: av 

 |pa,lin| 
als |nochmals| 

 |nochmalig| 
 |dann wieder| 

 
pt a2 no ma ig [A: av] 

evm&ba.j @pa,lin# 
(jetzt) Ein-Gestiegenseiender [nochmals] 

 [nochmalig] 
 [dann wieder] 

 
[A, R: prp ak] [A] 

@eivj#  
[hinein in] [das] 

[
h
in] [das] 
 [das] 
 [den] 

 
[R] [A, R: ak ne] 

@to.# ploi/on# 
[das] [über Vieliges Fahrende] 
[das] über Volles Fahrende] 
[das] [Schiff] 
[den] [Segler] 

 
3 p a2 dp ig prp ak 

avp&h/lqen eivj 
(jetzt) weg-kam er hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
ak ne av 

to. pe,ran 

das jenseitige Ufer. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und als er seine (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 dort zurückgelassen hatte, kam er (jetzt)

a
, 

nachdem er (jetzt)
a
 nochmals 

h
in das Schiff eingestiegen war,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und als er sie (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 dort zurückgelassen hatte, kam er (jetzt)

a
, 

nachdem er (jetzt)
a
 nochmals 

h
in das Schiff eingestiegen war,“ 

 

Warnung 

vor 

dem 

Sauerteig 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
dort 

1
zurückgelassen 

1
hatte, 

1
kam 

1
er 

1
(jetzt)

a
, 

1
nachdem 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
nochmals 

1
eingestiegen 

1
war, 

h
in 

Richtung 

auf 

das 

jenseitige 

Ufer 

weg. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.5-12 
Luk 12.1 

 
 
 
 

vgl. 
Text 

in 
Mat 16.5 

 

 



5. Mai 2020  Mar 8.1-38  
17. Januar 2012-25. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

322 

14.)  14.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl a2 md kt 

evp&ela,qonto 
(de facto) individuell allgebiets-vergessen hatten sie, 

(de facto) individuell gebietsumfassend-unbemerkt unterlassen hatten sie 
 

[RScr: no ma pl] 

@oi ̀ maqhtai.# 
[die Lernenden] 

 [Jünger] 
 

if a2 ig ak ma pl 

labei/n a;rtouj 
(jetzt) mitzunehmen zeitlich Angepaßte 

 Fitmachende 
 Gewürzte 
 Jetzige 
 Brote, 
 Zurechtgemachte 

 
  

kai. eiv 
und wenn 

 als 
 

 nu ak ma 

mh. e[na 

nicht ein 
nur  

 
ak ma  

a;rton ouvk 
zeitlich Angepaßtes nichts 

Fitmachendes  
Gewürztes  

Jetziges  
Brot  

Zurechtgemachtes  
 

3 p pl ipe prp gn 

ei=con meqV 
hatten sie mit 

 
3 p pl gn ma prp dt 

è&autw/n evn 
ihrer-selbst in 
sich-selbst  

 
 dt ne 

tw/| ploi,w| 
dem über Vieliges Fahrenden 

 über Volles Fahrenden 
 Schiff. 
 Segler 

 

 

1
Und 

1
sie 

1
hatten 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
allgebiets 

1
vergessen, 

(jetzt)
a
 

Brote 

mitzunehmen, 

und 

sie 

hatten 

nichts 

als 

nur 

ein 

Brot 

mit 

sich 

selbst 

in 

dem 

Schiff. 

 
 
 

Mat 16.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Textus Receptus
Scrivener

 

schreibt: 

„Und 

die 

Lernenden 

hatten 

(de facto)
a 

individuell 

allgebiets 

vergessen,“ 
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15.)  15.) 
 

kai. 
Und 

 
a: 3 p ipe md/ps 

di&ete,lleto 

|individuell durchdringlich-Vollendigung festsetzte er 
|individuell durchdringlich-Ziel gab er 

|individuell durchdringlich-den Weg zur Verwirklichung wies er 
 

3 p ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum durchdringlich-Vollendigungfestsetzen veranlaßt wurde er| 

zum durchdringlich-Zielgeben veranlaßt wurde er| 
zum durchdringlich-den Weg zur Verwirklichungweisen veranlaßt wurde er| 

 
[a2, A, B, C, R: 3 p ipe md/ps 

@di&este,lleto# 
[individuell durchdringlich-vorstellte er 

[individuell als durchgehend zu Beachtendes-vor Augen stellte er 
 

3 p ipe md/ps (Vorgang)] 

 
zum durchdringlich-Vorstellen veranlaßt wurde er] 

zum als durchgehend zu Beachtendes-vor Augen Stellen veranlaßt wurde er], 
 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen als 

 
pt pr no ma  

le,gwn  
Wortender : 

die Worte Gebrauchender  
Sagender  

 
2 p pl pr i! [C] 

o`ra/te @kai.# 
Wegsehet ihr, [und] 

 
2 p pl pr i! prp gn 

ble,pete avpo. 
wegblicket ihr, weg von 

 
 gn fe 

th/j zu,mhj 
dem Sauerteig 

 
 hebrÜ: gn ma pl 

tw/n Farisai,wn 
der Klauespalter 

 gleichteilig Abspaltenen 
 Pharisäer 

 
(NÜ) grÜ: no ma pl 

  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen) (Pharisäer) 
(Pharisäer)  

 
 

kai. 
und 

 
prp gn  

 th/j 
von dem 

 
gn fe  

zu,mhj  
Sauerteig des 

 
gn ma  

~Hrw,|dou  
Heroischen ! 

Heldenhaften  
Herodes  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er stellte ihnen individuell durchdringlich vor, 
indem er (wie folgt)

pt
 die Worte gebrauchte: 

Sehet weg, blicket weg, 
weg von dem Sauerteig der Pharisäer und dem Sauerteig des Herodes!“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und er stellte ihnen individuell durchdringlich vor, 
indem er (wie folgt)

pt
 die Worte gebrauchte: 

Sehet weg und blicket weg, 
weg von dem Sauerteig der Pharisäer und dem Sauerteig des Herodes!“ 

 

1
Und 

 
1
er 

 
1
wies 

 
1
ihnen 

 
1
individuell 

 
1
durchdringlich 

 
1
den 

 
1
Weg 

 
1
zur 

 
1
Verwirklichung, 

 
1
indem 

 
1
er 

 
1
(wie folgt)

pt 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
gebrauchte: 

 
1
Sehet 

 
1
weg, 

 
1
blicket 

 
1
weg, 

 
1
weg 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
Sauerteig 

 
1
der 

 
1
Pharisäer 

 
1
und 

 
1
dem 

 
1
Sauerteig 

 
1
des 

 
1
Herodes*! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.33 
Luk 13.21 

1 Kor 5.7+8 
 
 
 
 

Mat 16.6+11 
Mar 8.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

in 

Mat 16.11 
hier 

„Sadduzäer“ 
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16.)  16.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl ipe md/ps 

di&elogi,zonto 
individuell durchgehend-wortfolgerten sie 

individuell durch-rechneten sie 
individuell durchgehend über das Normale hinaus-erwogen sie 

individuell die Einzelheiten durchgehend-erwogen sie 
individuell überlegten sie 

sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten ließen sie 
 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt wurden sie 

zum Durch-Rechnen veranlaßt wurden sie 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt wurden sie 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt wurden sie 
zum Überlegen veranlaßt wurden sie 

zum sich durch-{zweifelhafte} Logikleitenlassen veranlaßt wurden sie 
 

prp ak 

pro.j 
zu hin 

 
pn ak ma pl 

avllh,louj 
einander 

 
[A, C, R: 

 
[als 

 
pt pr no ma pl] 

@le,gontej# 
Wortende] 

[die Worte Gebrauchende] 
[Sagende] 

 
 

 
: 
 

a, A, C, R: 

 
|Dies 

 
 

 
nur,| 

 
 

o[ti 
da 

 
ak ma pl 

a;rtouj 
zeitlich Angepaßten 

Fitmachenden 
Gewürzten 

Jetzigen 
Brote 

Zurechtgemachten 
 

 

ouvk 
nicht 
keine 

 
a, A, C, R: 1 p pl pr 

|e;comen| 

|haben wir| 
 

[B: 3 p pl pr] 

@e;cousin# 
[haben sie]. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt 

„Und sie erwogen individuell durchgehend über das Normale hinaus zu einander hin, 
da sie (de facto)

a
 keine Brote haben.“ 

 

1
Und 

1
sie 

1
erwogen 

1
individuell 

1
durchgehend 

1
über 

1
das 

1
Normale 

1
hinaus 

1
zu 

1
einander 

1
hin: 

1
Dies 

1
nur, 

1
da 

1
wir 

1
(de facto)

a
 

1
keine 

1
Brote 

1
haben. 

 
 
 
 

(Mat 9.4) 
Mar 2.8 

Luk 5.21 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

sie 

erwogen 

individuell 

durchgehend 

über 

das 

Normale 

hinaus 

zu 

einander 

hin, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt 

sagten: 

Dies 

nur, 

da 

wir 

(de facto)
a 

keine 

Brote 

haben.“ 
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17.)  17.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma kt a, A, C, R: 

gnou.j o ̀
(de facto) zum Wissen Gekommenseiender der 

(de facto) Erkannthabender  

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung diesbezüglich 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung dies 
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  

 
3 p pr  

le,gei  
wortet er zu 

die Worte gebraucht er  
sagt er  

 
3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen 

 
 

 
: 

 
pn ak ne 

ti, 
Was 

 
2 p pl pr md/ps 

dia&logi,zesqe 
individuell durchgehend-wortfolgert ihr 

individuell durch-rechnet ihr 
individuell durchgehend über das Normale hinaus-erwägt ihr 

individuell die Einzelheiten durchgehend-erwägt ihr 
individuell überlegt ihr 

euch durch-{zweifelhafte} Logik leiten laßt ihr 

 
2 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt seid ihr 

zum Durch-Rechnen veranlaßt seid ihr 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt seid ihr 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt seid ihr 
zum Überlegen veranlaßt seid ihr 

zum sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten lassen veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr md/ps (Vorgang) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt werdet ihr 

zum Durch-Rechnen veranlaßt werdet ihr 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt werdet ihr 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt werdet ihr 
zum Überlegen veranlaßt werdet ihr 

zum sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten lassen veranlaßt werdet ihr 

 
ak ma pl ak ma pl 

o[ti a;rtouj 
da zeitlich Angepaßte 

 Fitmachende 
 Gewürzte 
 Jetzige 
 Brote 
 Zurechtgemachte 

 
 2 p pl pr 

ouvk e;cete 
nicht habt ihr 
keine  

 
 

 
? 

 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
der 

1
Jesus 

1
(de facto)

a 

1
(allmählich)

pt
 

1
dies 

1
erkannt 

1
hatte, 

gebraucht 

er 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Was 

erwägt 

ihr 

individuell 

durchgehend 

über 

das 

Normale 

hinaus, 

da 

ihr 

keine 

Brote 

habt? 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Und 

nachdem 

er 

(de facto)
a 

(allmählich)
pt 

dies 

erkannt 

hatte,“ 
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 2 p pl pr 

ou;&pw noei/te 
Nicht-noch bedenkt ihr 

 begreift ihr 

 
 

 
? 

 
 2 p pr 

ouv&de. sun&i,ete 
Nicht-aber auch zusammen-laßt ihr 

 im Zusammhang-laßt ihr 
 versteht ihr 

 
 

 
? 

 
[A, R] 

@e;ti# 
[Noch] 

 
  

  
als ein 

 
pt pe ak fe md/ps pt pe ak fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

pepwrwme,nhn  

sich Verstockenlassenhabendes Verstocktworden(seiend)es 

 
2 p pl pr  

e;cete th.n 
habt ihr das 

 
ak fe 2 p gn 

k&ardi,an ùmw/n 

auch-Betränkte euer 
auch-Begossene  
auch-Bewässerte  
auch-Befruchtete  

Herz,  

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Noch als eines, das (fortlaufend)
pt

 verstockt worden ist, habt ihr euer 
d
 Herz!“ 

 
18.)  18.) 

 no ma pl 

 ovf&qalmou.j 
Als Augen-Aushöhlungen 

 Augen 

 
pt pr no ma pl  

e;contej ouv 
Habende nicht 

 
2 p pl pr [a1, A, B, C, R] 

ble,pete @kai.# 
erblickt ihr, [und] 

 
 ak ne pl 

 w=ta 
als Ohren 

 
pt pr no ma pl  

e;contej ouvk 
Habende nicht 

 
2 p pl pr  

avkou,ete kai. 
hört ihr, und 

 
 2 p pl pr 

ouv mnhmoneu,ete 
nichts in Erinnerung behaltet ihr, 
nicht gedenkt ihr 
nichts im Gedächtnis behaltet ihr 
nicht Erwähnung findet ihr 

 

 
Begreift 

ihr 

noch 

nicht? 

Versteht 

ihr 

aber 

auch 

nicht? 

1
Als 

1
eines, 

1
das 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
verstockt 

1
worden 

1
ist, 

1
habt 

1
ihr 

1
euer 

d
 Herz! 

 

Obwohl 

ihr 

(weiterhin)
pt

 

Augen 

habt, 

erblickt 

ihr 

nicht, 

[und] 

obwohl 

ihr 

(weiterhin)
pt

 

Ohren 

habt, 

hört 

ihr 

nicht, 

und 

ihr 

behaltet 

nichts 

in 

Erinnerung. 

 
Mat 16.9-12 
Mar 8.18-21 

 
 
 
 
 
 
 

Jes 29.24 
Jes 44.18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.5 
Mar 6.52 

Joh 12.40 
Röm 11.25 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 5.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 44.18 
Jer 5.21 
Hes 12.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 5.21 
Hes 12.2 

 
 
 

Mat 13.13 
Mar 4.12 
Luk 8.10 
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19.)  19.) 
  

o[te tou.j 
Als die 

 
nu ak ma pl ak ma pl 

pe,nte a;rtouj 
fünfe zeitlich Angepaßten 

 Fitmachenden 
 Gewürzten 
 Jetzigen 
 Brote 
 Zurechtgemachten 

 
1 p a1 kt prp ak 

e;klasa eivj 
(de facto) gebrochen habe ich hinein in 

 
h
für 

 
 aj ak ma pl 

tou.j pent&akis&cili,ouj 
die fünf-mal-Tausenden 

 Fünftausenden 
 

a, C aj ak ma pl 

kai. po,souj 
und was für eine Menge 

 wie viele 
 

ak ma pl [A: 

kofi,nouj  
Lastbehälter [der 

Erleichternde  
 

aj gn ne]  

@plh,rhj#  
voll seienden] 

 
[R: aj ak ma p]  

@plh,reij#  
[volle,] der 

 
gn ne pl a, B, C: aj ak ma pl 

klasma,twn |plh,reij| 
Abgebrochenen |volle,| 
Abgezweigten  

Brocken,  
 

2 p pl a1 kt  

h;rate  
(de facto) wegenthoben habt ihr ? 

(de facto) emporgehoben habt ihr  
 

3 p pl pr  

le,gousin  
Worten sie zu 

Die Worte gebrauchen sie  
Sagen sie  

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm : 

 

a [A, B, C, R: nu ak ma pl] 

|i&b| @dw,&deka# 
|10+2| [zwei-und zehne] 

|12| [zwölfe]. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („und“ fehlt): 

„wie viele Lastbehälter der voll der Brocken seienden habt ihr (de facto)
a
 emporgehoben? 

Sie sagen zu ihm: Zwölf.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („und“ fehlt): 

„und wie viele Lastbehälter der Brocken, ja volle, habt ihr (de facto)
a
 emporgehoben? 

Sie sagen zu ihm: Zwölf.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„und wie viele Lastbehälter der Brocken, ja volle, habt ihr (de facto)
a
 emporgehoben? 

Sie sagen zu ihm: Zwölf.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („und“ fehlt, auch Wortreihenfolge): 

„und wie viele volle Lastbehälter der Brocken habt ihr (de facto)
a
 emporgehoben? 

Sie sagen zu ihm: Zwölf.“ 

 

Als 

ich 

(de facto)
a
 

die 

fünf 

Brote 

h
für 

die 

Fünftausend 

gebrochen 

habe, 

1
und 

1
wie 

1
viele 

1
Lastbehälter 

1
der 

1
Brocken, 

ja 

1
volle, 

1
habt 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
emporgehoben? 

1
Sie 

1
sagen 

1
zu 

1
ihm: 

1
12. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.17+19 
Mar 6.38+41 
(Joh 6.9+11) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.20 
Mar 6.43 
Luk 9.17 

Joh 6.12+13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„und 

wie 

viele 

Lastbehälter 

der 

voll 

der 

Brocken 

seienden 

habt 

ihr 

(de facto)
a 

emporgehoben? 

Sie 

sagen 

zu 

ihm: 

Zwölf.“ 
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20.)  20.) 
 [A, C, R] a, C 

o[te @de.# |kai.| 
Alsdann [aber] |auch| 

 

ak ma pl nu ak ma pl a, C: ak ma pl 

tou.j ep̀ta. a;rtouj 
die siebene zeitlich Angepaßten 

  Fitmachenden 
  Gewürzten 
  Jetzigen 
  Brote 
  Zurechtgemachten 

 

prp ak  aj ak ma pl 

eivj tou.j tetr&akis&cili,ouj 
hinein in die vier-mal-Tausende 

h
für  Viertausende, 

 

pn gn fe pl gn fe pl  

po,swn spuri,dwn  
was für eine Menge der Versähenden die 

wie vieler Körbe  
 

ak ne pl prp gn gn ne pl 

plhrw,mata  klasma,twn 

Vervollständigungen mit Abgebrochenen 
vollständige Füllungen  Abgezweigten 

  Brocken 
 

2 p pl a1 kt  

h;rate  
(de facto) wegenthoben habt ihr ? 

(de facto) emporgehoben habt ihr  
 

a, B, C: 3 p pl pr [A, R: 

|kai. le,gousin| @oi`` 
|Und worten sie [Die 

 die Worte gebrauchen sie  
 sagen sie|  

 

  3 p pl a2 ig] 

 de. ei=pon# 
Angesprochenen aber (jetzt) sagten sie] 

 

[B, C: 3 p dt ma]  

 @auvtw/|#  
[zu ihm] : 

 

aj ak fe pl 

ep̀ta 
Siebene. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („Brote“ fehlt): 

„Alsdann aber die fünf 
h
für die Viertausend, 

die vollständige Füllungen wie vieler Körbe mit Brocken habt ihr (de facto)
a
 emporgehoben? 

Aber die Angesprochenen sagten (jetzt)
a
: Sieben.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („Brote“ fehlt): 

„Alsdann die fünf 
h
für die Viertausend, 

die vollständige Füllungen wie vieler Körbe mit Brocken habt ihr (de facto)
a
 emporgehoben? 

„Und sie sagen zu ihm: Sieben.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Alsdann aber auch die fünf Brote 
h
für die Viertausend, 

die vollständige Füllungen wie vieler Körbe mit Brocken habt ihr (de facto)
a
 emporgehoben? 

„Und sie sagen zu ihm: Sieben.“ 
 

21.)  21.) 
 3 p ipe 

kai. e;legen 
Und wortete er 

 die Worte gebrauchte er 
 sagte er 

 

 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j  
zu ihnen : 

 

a, C [A]  [B, R] 

|ou;&pw| @pw/j ou;&pw# @pw/j 
|Nicht-noch| [Wie, nicht-noch] [Wie, 

 

 2 p pr  

ouv# sun&i,ete  
nicht] zusammen-laßt ihr ? 

 im Zusammhang-laßt ihr  
 versteht ihr  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Wie, ihr versteht noch nicht?“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Wie, ihr versteht nicht?“ 

 

1
Alsdann 

 
1
auch 

 
1
die 

 
1
sieben 

 
1
Brote 

 
1h

für 

 
1
die 

 
1
Viertausend, 

 
1
die 

 
1
vollständige 

 
1
Füllungen 

 
1
wie 

 
1
vieler 

 
1
Körbe 

 
1
mit 

 
1
Brocken 

 
1
habt 

 
1
ihr 

 
1
(de facto)

a 

 
1
emporgehoben? 

 
1
Und 

 
1
sie 

 
1
sagen: 

 
1
Sieben. 

 
 

Und 

 
er 

 
gebrauchte 

 
die 

 
Worte 

 
zu 

 
ihnen: 

 
1
Ihr 

 
1
versteht 

 
1
noch 

 
1
nicht? 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.36-38 
Mar 8.6-9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.37 
Mar 8.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 16.11) 
 
 
 
 
 
 

Mar 6.52 
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Hinaufblickfähigmachung eines Blinden 
  Geblendeten 
  Verblendeten 

 
22.)  22.) 

 a, R: 3 p pr md/ps dp 

kai. |e;rcetai| 
Und |individuell kommt er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt ist er zum Kommen veranlaßt wird er| 

 
[a2, B, (C): 3 p pl pr md/ps dp 3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

@e;rcontai#  
[individuell kommen sie zum Kommen veranlaßt sind sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Vorgang)] prp ak 

 eivj 
zum Kommen veranlaßt werden sie] hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
 hebrÜ: ak fe 

 Bhq&sai?da,n 
das Haus-des Bejagens 

 Haus-der Erjagung 
 Beth-Saidan 

 
(NÜ)  

$Bhq&sai?&da,n% kai. 
(Haus-des Bejagens-des Rechtswaltenden) Und 

(Haus-der Erjagung-des Herrseienden)  
(Beth-Sai-dan).  

 
3 p pl pr  

fe,rousin  
bringen sie zu 
tragen sie  

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm einen 

 
aj ak ma  

tuflo.n kai. 
Blinden und 

Geblendeten  
Verblendeten  

 
3 p pl pr 3 p ak ma 

para&kalou/sin auvto.n 
beiseite-rufen sie ihn 

als Herbeigeführten-einladen sie ihn 
aufmuntern sie ihn 
zusprechen sie ihm, 
anmahnen sie ihn 

 
  

i[na  
auf daß irgend 

 
ir
etwas 

 
prp gn 3 p gn ma 

 auvtou/ 
gebiets seiner 

 
3 p a1 kj md ig 

a[yhtai 
(jetzt) sich entzünden könnte / würde er 

(jetzt) individuell berühren könnte / würde er. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und sie werden zum Kommen hinein in Bethsaidan veranlaßt.“ 

 

Hinaufblickfähigmachung 

eines 

Blinden 

 

1
Und 

1
er 

1
wird 

1
zum 

1
Kommen 

1
hinein 

1
in 

1
Bethsaidan 

1
veranlaßt. 

Und 

sie 

bringen 

einen 

Blinden 

zu 

ihm 

und 

sprechen 

ihm 

zu, 

auf 

daß 

er 

(jetzt)
a
 

individuell 

ir
etwas 

gebiets 

seiner 

berühren 

könnte. 

 
 
 
 
 
 
 

(vgl. Mat 9.27-31) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.10 
Luk 6.19 
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23.)  23.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma md ig 

evpi&labo,menoj 
(jetzt) selbst allgebiets-Genommenhabender 
(jetzt) selbst daraufhin-Genommenhabender 

(jetzt) selbst allgebiets-Ergriffenhabender 
(jetzt) selbst daraufhin-Ergriffenhabender 

 
 prp gn 

  
irgend gebiets 
ir
etwas  

 
 gn fe 

th/j ceiro.j 
der Hand, 

 
 aj gn ma pl 

tou/ tuflou/ 
des Blinden, 

 Geblendeten 
 Verblendeten 

 
a, B, C: 3 p a1 ig [A, R: 3 p a2 ig] 

|evx&h,negken| @evx&h,gagen# 
|(jetzt) heraus-brachte er| [(jetzt) heraus-führte er] 

|(jetzt) heraus-trug er|  

 
3 p ak ma prp gn 

auvto.n e;xw 

ihn, außerhalb 

 
 gn fe 

th/j kw,&mhj 
des nicht

2
-Verwehrten

1 

 Dorfes, 

 
  

kai.  
und als 

 
pt a1 no ma ig 

ptu,saj 
(jetzt) Bespienhabender 

(jetzt) Bespuckthabender 

 
prp ak  

eivj ta. 
hinein in die 

h
in  

 
ak ne pl 3 p gn ma 

o;mmata auvtou/ 
Augigen seinerseits 

zum Auge gehörendes Teile seine, 
Augenbereiche,  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„führte er ihn (jetzt)
a
 heraus,“ 

 

Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

selbst 

(in der Folge)
pt

 

daraufhin
 

ir
etwas 

gebiets 

der 

Hand 

des 

Blinden 

ergriffen 

hatte, 

1
brachte 

1
er 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
heraus, 

außerhalb 

des 

Dorfes, 

und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

seine 
d
 Augenbereiche 

bespuckt 

hatte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.33 
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 pt a2 no ma ig 

 evpi&qei.j 
als (jetzt) Auf-Gesetzthabender 

 
 ak ne pl 

ta.j cei/raj 
die Hände 

 
a, B, C, R: 3 p dt ma [A: 3 p gn ma] 

|auvtw/|| @auvtou/# 
|ihm| [seinerseits] 

 [seine,] 
 

3 p ipe 3 p ak ma 

evp&hr&w,ta auvto.n 
allgebiets-Fließendes-erbat er ihn 

allgebiets-Fließendes-forderte er  
allgebiets-Rede-erbat er  

allgebiets-Rede-forderte er  
befragte er  

 
a, A, R  

 |ei;| 
|, ob| 

 
[B, C]  

 @ei;# 
[: Ob] 

 
a, A, R: pn ak ne 3 p pr 

|ti ble,pei| 
|irgend erblickt er| 
|
ir
etwas|  

 
[B, C:  2 p pr] 

 @ble,peij# 
[wohl erblickst du] 

 
a, A, R [B, C] 

  
|.| [?] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 seine 

d
 Hände aufgesetzt hatte, 

befragte er ihn, ob er 
ir
etwas erblickt.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 die Hände aufgesetzt hatte, 

befragte er ihn: Ob du wohl 
ir
etwas erblickst?“ 

 

1
nachdem 

 
1
er 

 
1
ihm 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
die 

 
1
Hände 

 
1
aufgesetzt 

 
1
hatte, 

 
1
befragte 

 
1
er 

 
1
ihn, 

 
1
ob 

 
1
er 

 
1ir

etwas 

 
1
erblickt. 
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24.)  24.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma kt 

avna&ble,yaj 
(de facto) hinauf-Geblickthabender 
(de facto) wieder-Geblickthabender 

(de facto) die Fähigkeit zum Hinauf-blicken Gehabthabender 
(de facto) den Blick

2
-nach oben

1
 Gerichtethabender 

 
a, C: 3 p a1 ig [a2, A, B, R: 3 p ipe] 

|ei=pen| @e;legen# 
|(jetzt) sagte er| [wortete er] 

 [die Worte gebrauchte er] 
 [sagte er] 

 
 

 
: 

 
1 p pr  

ble,pw tou.j 
Erblicke ich die 

 
ak ma pl 

avn&qr&w,pouj 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

empor-ragend-Augenden 
Hinauf-Gedrehten 

Mannes-Augen 
Antlitze

2
-der Männer

1 

Angesichter
2
-der Männer

1 

Menschen 
Leute 

 
a, A, B, C, RScr [RScr] 

|o[ti|  
|daß| [:] 

|:|  

 
 ak ne pl 

w`j de,ndra 
Wie Bäume 

 
1 p pr  

o`rw/  
sehe ich sie 

 
 pt pr ak ma pl 

 peri&patou/ntaj 
als Umher-Tretende 

 Wandelnde. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus

Stephanus
 schreiben: 

„sagte er: 
Ich erblicke die Menschen: Wie Bäume sehe ich sie als Wandelnde.“ 

1
aL, Textus Receptus

Scrivener
 schreibt (kein geschriebener Doppelpunkt): 

„sagte er: 
Ich erblicke die Menschen wie Bäume, ich sehe sie als Wandelnde.“ 

 

Aber 

 
nachdem 

 
er 

 
(de facto)

a 

 
(allmählich)

pt 

 
die 

 
Fähigkeit 

 
zum 

 
Hinaufblicken 

 
gehabt 

 
hatte, 

 
1
sagte 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a
: 

 
1
Ich 

 
1
erblicke 

 
1
die 

 
1
Menschen: 

 
1
Wie 

 
1
Bäume 

 
1
sehe 

 
1
ich 

 
1
sie 

 
1
als 

 
1
Wandelnde. 
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25.)  25.) 
 av 

ei=ta pa,lin 

Danach nochmals 
 nochmalig 
 dann wieder 

 

a, a2, A, C, R: 3 p a1 ig [B: 3 p a1 ig] 

|evp&e,qhken| @e;qhken# 
|(jetzt) allgebiets-setzte er| [(jetzt) setzte er] 
|(jetzt) daraufhin-setzte er|  

 

 ak fe pl prp ak  

ta.j cei/raj evpi. tou.j 
die Hände auf die 

 

ak ma pl 3 p gn ma  

ovf&qalmou.j auvtou/ kai. 
Augen-Aushöhlungen seinerseits und 

Augen, seine,  
 

a, a2, B, C: 3 p a1 kt  

|di&e,bleyen| kai. 
|(de facto) durch-blickte er| und 

 

[A, R: 3 p a1 ig prp ak 3 p ak ma 

@evpoi,hsen  auvto.n 
[(jetzt) tätigend bewirkte er in Bezug auf ihn, 

[(jetzt) machte er]   
 

if a1 kt] 

ana&ble,yai 
(de facto) hinauf-zu blicken 

[(de facto) wieder-zu blicken] 
[(de facto) die Fähigkeit zum Hinauf-blicken zu haben] 

[(de facto) den Blick
2
-nach oben

1
 zu richten] 

 

 

kai.# 
und] 

 

a, a2, B, C: 3 p a2 kt 

|avp&ekat&e,sth| 
|(de facto) des Herab

2
-Stands

3
-enthob

1
 er| 

|(de facto) von oben herab
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthob

1
 er| 

|(de facto) allbezüglich
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthob

1
 er| 

|(de facto) weg-vom bisherigen-in den gemäßen-Zustand brachte er| 
|(de facto) allbezüglich

2
-aus dem bisherigen Stand

3
-wegführte

1
 er| 

|(de facto) wiederherstellte er| 
 

[A, R: 3 p a1 ps kt] 

@avp&ekate&sta,qh# 
[(de facto) des Herab

2
-Stands

3
-enthoben

1
 wurde er] 

[(de facto) von oben herab
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthoben

1
 wurde er] 

[(de facto) allbezüglich
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthoben

1
 wurde er] 

[(de facto) weg-vom bisherigen-in den gemäßen-Zustand gebracht wurde er] 
[(de facto) allbezüglich

2
-aus dem bisherigen Stand

3
-weggeführt

1
 wurde er] 

[(de facto) wiederhergestellt wurde er] 
 

a, B, C:  

 kai. 
|ihn| und 
|sie|  

 

a: 3 p a1 kt [a2, B: 3 p ipe] 

|e;bleyen| @evn&e,blepen# 
|(de facto) erblickte er| [infolgedessen-erblickte er] 

 [an-blickte er] 
 

[A, R: 3 p a1 kt] a, C: av 

@evn&e,bleyen# |dhl&augw/j| 
[(de facto) infolgedessen-erblickte er] |gewiß-strahlend| 

[(de facto) an-blickte er] |offenkundig-strahlend| 
 |glasklar| 

 

[a2, A, B, R: av] aj ak ne pl 

@thl&augw/j# a[&panta 

[vollendigt-strahlend] welche-alle 
[zielerreichend-strahlend] allesämtlichen. 

[sonnenklar]  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Dannach setzte er (jetzt)
a
 daraufhin nochmals die Hände auf seine 

d
 Augen, 

und er bewirkte (jetzt)
a
 in Bezug auf ihn tätigend, 

(de facto)
a
 die Fähigkeit zum Hinaufblicken zu haben, 

und er wurde (de facto)
a
 wiederhergestellt, 

und er blickte (de facto)
a
 allesämtlichen sonnenklar an.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („daraufhin“ fehlt): 

„Dannach setzte er (jetzt)
a
 nochmals die Hände auf seine 

d
 Augen, 

und er blickte (de facto)
a
 durch, 

und er stellte sie (de facto)
a
 wiederher, 

und er blickte allesämtlichen sonnenklar an.“ 

 

1
Dannach 

 

1
setzte 

 

1
er 

 

1
(jetzt)

a 

 

1
daraufhin 

 

1
nochmals 

 

1
die 

 

1
Hände 

 

1
auf 

 

1
seine 

d
 Augen, 
 

1
und 

 

1
er 

 

1
blickte 

 

1
(de facto)

a 

 

1
durch, 

 

1
und 

 

1
er 

 

1
stellte 

 

1
sie 

 

1
(de facto)

a 

 

1
wieder 

 

1
her, 

 

1
und 

 

1
er 

 

1
erblickte 

 

1
(de facto)

a 

 

1
allesämtlichen 

 

1
glasklar. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 146.8 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 9.7 
 
 

 
1
aL, 

 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
 

schreibt: 
 

„Dannach 
 

setzte 
 

er 
 

(jetzt)
a 

 

daraufhin 
 

nochmals 
 

die 
 

Hände 
 

auf 
 

seine 
d
 Augen, 
 

und 
 

er 
 

blickte 
 

(de facto)
a 

 

durch, 
 

und 
 

er 
 

stellte 
 

sie 
 

(de facto)
a 

 

wiederher, 
 

und 
 

er 
 

blickte 
 

allesämtlichen 
 

sonnenklar 
 

an.“ 
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26.)  26.) 
 3 p a1 ig 

kai. avp&e,steilen 
Und (jetzt) ab-stellte er 

 (jetzt) schickte er 
 (jetzt) als Apo-stel abstellte er 
 (jetzt) als Apo-stel schickte er 

 
[a2, A, B, C, R: 3 p ak ma] prp ak 

@auvto.n# eivj 
[ihn] hinein in 

 
h
in 

 
a, A, B, C [a2, R] 

 @to.n# 
|die| [die] 

 
ak ma a: 3 p ak ma 

oi=kon |auvto.n 
Wohnstätte, |ihn 
Wohnung  

 
3 p gn ma [a2, A, B, C, R: 3 p gn ma] 

auvtou/| @auvtou/# 
seinerseits| [seinerseits 

 [seine,] 
 

 pt pr no ma 

 le,gwn 
als Wortender 

 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 

 
: 
 

a, W: pk+a1 kj [a2, A, B, C, R: pk+a1 kj] 

|mh.| @mh&de.# 
|Nicht| [Nicht-aber auch] 

 
prp ak 

eivj 
hinein in 

h
in 
 

 ak fe 

th.n kw,&mhn 

das nicht
2
-Verwehrte

1 

 Dorf 
 

3 p a2 kj dp kt 

eivs&e,lqh|j 
(de facto) kommen soll(te)st du. 

 
[A, C, R: pk+a1 kj 2 p a2 kj kt 

@mh&de. ei;phj 
[Nicht-aber auch (de facto) sagen soll(te)st du 

 
 

 
es 

 
pn dt ma prp dt 

tini. evn 
irgend in 

[jemandem]  
 

 dt fe] 

th/| kw,&mh|# 
dem nicht

2
-Verwehrten

1
]
 

 [Dorf]. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und er schickte ihn (jetzt)
a
 ihn 

h
in seine Wohnstätte, indem er (wie folgt)

pt
 sagte: 

Du soll(te)st (de facto)
a
 aber auch nicht 

h
in das Dorf kommen. 

Du soll(te)st es (de facto)
a
 aber auch nicht jemandem in dem Dorf sagen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und er schickte ihn (jetzt)
a
 
h
in seine Wohnstätte, indem er (wie folgt)

pt
 sagte 

 Du soll(te)st (de facto)
a
 aber auch nicht 

h
in das Dorf kommen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und er schickte ihn (jetzt)
a
 
h
in seine 

d
 Wohnstätte, indem er (wie folgt)

pt
 sagte: 

Du soll(te)st (de facto)
a
 aber auch nicht 

h
in das Dorf kommen. 

Du solltest es (de facto)
a
 aber auch nicht jemandem in dem Dorf sagen.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
schickte 

1
(jetzt)

a
 

1
ihn 

1
seinerseits 

1h
in 

1
die 

1
Wohnstätte, 

1
indem 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagte: 

1
Du 

1
soll(te)st 

1
(de facto)

a
 

1
nicht

 

1h
in 

1
das 

1
Dorf 

1
kommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.4 
Mar 1.44 
Luk 5.14 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

er 

schickte 

ihn 

(jetzt)
a 

h
in 

seine 
d
 Wohnstätte, 

indem 

er 

(wie folgt)
pt 

sagte: 

Du 

soll(te)st 

(de facto)
a 

aber 

auch 

nicht 

h
in 

das 

Dorf 

kommen.“ 
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   Felsigen 
Das Bezeugen des Petrus 

 
27.)  27.) 

 3 p a2 dp ig 

kai. evx&h/lqen 

Und (jetzt) heraus-kam er 
 

 hebrÜ: no ma 

o ̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
  

kai. oi ̀
auch die 

 
no ma pl 3 p gn ma 

maqhtai. auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jünger seine, 
 

prp ak  

eivj ta.j 
hinein in die 

h
in  

h
in Richtung auf  

 
a fe pl  

kw,&maj  
nicht

2
-Verwehrten

1 
der 

Dörfer,  
 

(A, B, C, R) gn fe  

Kaisar$e%i,aj  
Fürstlichen der 

Kaiserlichen  
Cäsarea,  

 
 gn ma 

th/j Fil&i,ppou 

des Freund-von zu Reitenen 
 Pferde

2
-Freund

1 

 Phil-ippus. 
 

 

Das 

Bezeugen 

des 

Petrus 

 

Und 

es 

kam 

der 

Jesus 

(jetzt)
a
 

heraus, 

- auch 

seine 
d
 Lernenden -, 

h
in 

die 

Dörfer 

der 

Cäsarea, 

der 

Stadt 

des 

Philippus. 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.13-17 
Luk 9.18-21 
Joh 6.67-71 
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 prp dt 

kai. evn 
Und in 

 
 dt fe 

th/| o`dw/| 
dem Weg 

 
3 p ipe  

evp&hr&w,ta tou.j 
allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er die 

allgebiets-Fließendes-erbat er  
allgebiets-Fließendes-forderte er  

allgebiets-Rede-erbat er  
allgebiets-Rede-forderte er  

befragte er  

 
ak ma pl a, a2, B, C, R: 3 p gn ma 

maqhta.j auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jünger seine, 

 
 

 
als 

 
pt pr no ma ursprünglicher a: 

le,gwn  
Wortender |in Bezug auf 

die Worte Gebrauchender  
Sagender  

 
3 p pl ak ma [(a), A, B, C, R: 

|auvtou,j|  
sie| [zu 

 
3 p pl dt ma]  

@auvtoi/j#  
ihnen] : 

 
pna ak ma  

ti,na  
Wen, was 

 
prp ak 1 p ak ma 

 me 
hinein in mich 

h
in Richtung auf  
in Bezug auf  

 
3 p pl pr  

le,gousin oi ̀
worten sie die 

die Worte gebrauchen sie  
sagen sie  

 
no ma pl 1 p pr 

a;n&qr&wpoi  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden darstelle ich 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Augen  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen,  
Leute  

 
if pr  

ei=nai  
zu sein ? 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („sie“ bzw. „ihnen“ fehlt): 

„Und in dem Weg befragte er seine 
d
 Lernenden, indem er (wie folgt)

pt
 die Worte gebraucht:“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („seine“ fehlt): 

„Und in dem Weg befragte er die Lernenden, indem er (wie folgt)
pt

 zu ihnen die Worte gebraucht:“ 

 

1
Und 

1
in 

1
dem 

1
Weg 

1
befragte 

1
er 

1
seine 

d
 Lernenden, 

1
indem 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
sie 

1
die 

1
Worte 

1
gebraucht: 

Wen, 

was 

sagen 

h
in 

Richtung 

auf 

mich 

die 

Menschen, 

stelle 

ich 

dar 

zu 

sein? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 12.34 
 

 

1
aL, 

Codex Sinaiticus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

in 

dem 

Weg 

befragte 

er 

seine 
d
 Lernenden, 

indem 

er 

(wie folgt)
pt

 

zu 

ihnen 

die 

Worte 

gebraucht:“ 
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28.)  28.) 
no ma pl  

oi ̀  
Die Angesprochenen 

 

 a, B, C, C2: 3 p pl a2 ig 

de. |ei=pon| 
aber |(jetzt) sagten sie 

 

 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 

 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortende| 

 |die Worte Gebrauchende| 
 |Sagende| 

 

[A, R: 3 p pl a1 ps ig] 

@avpo&kri,qhsan# 
[(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung veranlaßt wurden sie] 

[(jetzt) zur Antwort veranlaßt wurden sie] 
 

a, B, C [C2: 

|o[ti| @oi ̀
|daß| [Die 

|:|  
 

 [a2, A, C2, R] 

me.n#  
das bleibt] [:] 

 

 hebrÜ: ak ma 

 VIw&a,nnhn 
Den des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes, 

 

 ak ma 

to.n baptisth,n 

den Eintaucher 
 Täufer, 
 Baptisten 

 

 

kai. 
und 

 

pna no ma pl  

a;lloi  
andere : 

 

 

 
Den 

 

(a) hebrÜ: ak ma 

VHl&$e%i,&an 
mein

2
-Einzüngiger

1
-ist der Werdenmachende

3
 

mein
2
-einer Lehrender

1
-ist der Werdenmachende

3 

mein
2
-Gott

1
-ist JaH

3
 

El-i-as, 
 

pna no ma pl  

a;lloi de. 
andere aber 

 

a, a2, B, C, C2 [A, R] 
|o[ti  
|daß [:] 

|:|  
 

a, B, C, C2: nu no ma [A, R: nu ak ma] 

|ei-j| @e[na# 
|einer| [einen] 

 

 gn ma pl 

tw/n pro&fhtw/n 

der Voraus-Erklärer 
 Pro-Pheten. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Die Angesprochenen aber wurden (jetzt)
a
 zurAntwort veranlaßt: 

Johannes den Täufer, andere aber: Elias, und andere aber: 
einen der Propheten.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Die Angesprochenen aber sagten (jetzt)
a
, indem sie (wie folgt)

pt
 zu ihm sagten: 

Das bleibt: Die: 
Johannes den Täufer, andere aber: Elias, und andere aber: 

einer der Propheten.“ 

 

1
Die 

1
Angesprochenen 

1
aber 

1
sagten 

1
(jetzt)

a
, 

1
indem 

1
sie 

1
(wie folgt)

pt
 

1
zu 

1
ihm 

1
sagten: 

1
Johannes 

1
den 

1
Täufer, 

1
andere 

1
aber: 

1
Elias, 

1
und 

1
andere 

1
aber: 

1
einer 

1
der 

1
Propheten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.14 
 
 

Mat 14.2 
Mar 6.14+15 

Luk 9.7-9 
 

Mat 17.10 
Mar 9.11 

 
Joh 1.21+25 

 
 
 
 
 
 

Mat 16.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt 

(nur 

einmal 

kein 

geschriebener 

Doppelpunkt): 

„Die 

Angesprochenen 

aber 

sagten 

(jetzt)
a
, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

zu 

ihm 

sagten: 

Johannes 

den 

Täufer, 

andere 

aber: 

Elias, 

und 

andere 

aber: 

Einer 

der 

Propheten.“ 
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29.)  29.) 
 3 p no ma 

kai. auvto.j 
Und er, 

 

a, B, C: 3 p ipe 3 p pl ak ma 

|evp&hr&w,ta auvtou,j| 
|allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er| sie| 

|allgebiets-Fließendes-erbat er  
|allgebiets-Fließendes-forderte er|  

|allgebiets-Rede-erbat er|  
|allgebiets-Rede-forderte er|  

|befragte er|  
 

[A, R: 3 p pr  3 p pl dt ma]  

@le,gei  auvtoi/j#  
[wortet er zu ihnen] : 

[die Worte gebraucht er]    
[sagt er]    

 

2 p pl no  pna ak ma  

ùmei/j de. ti,na  
Ihr aber, wen, was 

 

prp ak 1 p ak 2 p pl pr 

 me le,gete 
hinein in mich wortet ihr 

h
in Richtung auf  die Worte gebraucht ihr 

in Bezug auf  sagt ihr, 
 

1 p pr if pr  

 ei=nai  
darstelle ich zu sein ? 

 

[A]  

@kai.#  
[Und] als 

 

pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er 
 

a, C, R  no ma 

|de.| o`̀ Pe,troj 
|aber,| der Felsige 

  Petrus 
 

3 p pr  3 p dt ma  

le,gei  auvtw/|  
wortet er zu ihm : 

die Worte gebraucht er    
sagt er    

 

2 p no 2 p pr  

su. ei= o ̀
Du, bist du der 

 

no ma a, L: 

cristo.j o ̀
sich als Brauchbar Erweisende der 

Brauchbargemachte  
Bedarfsgerechte  

Gemilderte  
Gesalbte  

Bestrichene  
Christus,  

 

no ma  gn ma 

ui`o.j tou/ qeou/ 
Sohn des Einsetzers 

  Absetzers 
  Schauenden 
  GOTTES. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („der Sohn des GOTTES“ fehlt): 

„Und er, ja er gebraucht die Worte zu ihnen: 
Ihr aber, wen, was sagt ihr 

h
in Richtung auf mich, stelle ich dar zu sein? 

Und der Petrus, der (in der Folge)
pt

 (jetzt)
a
 zur Antwort veranlaßt worden war, sagt zu ihm: 

Du, du bist der Christus.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der Sohn des GOTTES“ und „Aber bzw. „Und“ fehlt): 

„Und er, er befragte sie: 
Ihr aber, wen, was sagt ihr 

h
in Richtung auf mich, stelle ich dar zu sein? 

Der Petrus, der (in der Folge)
pt

 (jetzt)
a
 zur Antwort veranlaßt worden war, sagt zu ihm: 

Du, du bist der Christus.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt („der Sohn des GOTTES“ fehlt): 

„Und er, er befragte sie: 
Ihr aber, wen, was sagt ihr 

h
in Richtung auf mich, stelle ich dar zu sein? 

Aber der Petrus, der (in der Folge)
pt

 (jetzt)
a
 zur Antwort veranlaßt worden war, sagt zu ihm: 

Du, du bist der Christus.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („der Sohn des GOTTES“ fehlt): 

„Und er, ja er gebraucht die Worte zu ihnen: 
Ihr aber, wen, was sagt ihr 

h
in Richtung auf mich, stelle ich dar zu sein? 

Aber der Petrus, der (in der Folge)
pt

 (jetzt)
a
 zur Antwort veranlaßt worden war, sagt zu ihm: 

Du, du bist der Christus.“ 

 
1
Und 

1
er, 

1
er 

1
befragte 

1
sie: 

1
Ihr 

1
aber, 

1
wen, 

1
was 

1
sagt 

1
ihr 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
mich, 

1
stelle 

1
ich 

1
dar 

1
zu 

1
sein? 

1
Aber 

1
der 

1
Petrus, 

1
der 

1
(in der Folge)

pt
 

1
(jetzt)

a
 

1
zur 

1
Antwort 

1
veranlaßt 

1
worden 

1
war, 

1
sagt 

1
zu 

1
ihm: 

1
Du, 

1
du 

1
bist 

1
der 

1
Christus, 

1
der 

1
Sohn 

1
des 

1
GOTTES. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.63 
Mar 14.61 
Luk 22.67 

 
Joh 1.41+49 

Joh 4.25 
 

Ps 1.2 
Heb 1.2 

 
Mat 14.33 

Mat 27.40,43,54 
 

Joh 6.69 
 

Joh 10.24 
Joh 11.27 
Joh 20.31 
1 Joh 4.15 
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30.)  30.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p a1 ig 

evp&eti,mhsen 
(jetzt) daraufhin-bewertete er 

(jetzt) daraufhin-ein Werturteil abgab er 
(jetzt) eine Verwarnung ausprach er 

 
 

 
es 
- 
- 
 

3 p pl dt ma 

auvtoi/j 
ihnen, 

 
 

i[na 

auf daß 
 

pna dt ma 

mh&d&eni. 
nicht-aber-einem 

 
3 p pl pr kj 

le,gwsin 
worten sollten sie 

als Worte gebrauchen sollten sie 
sagen sollten sie 

 
 

 
- 

das 
 

prp gn 

peri. 
betreffs 

Betreffende 
 

3 p gn ma 

auvtou/ 
seiner 

ihn. 
 

 

Und 

 
er 

 
sprach 

 
ihnen 

 
(jetzt)

a 

 
eine 

 
Verwarnung 

 
aus, 

 
auf 

 
daß 

 
sie 

 
nicht 

 
aber 

 
einem 

 
das 

 
ihn 

 
Betreffende 

 
sagen 

 
sollten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.4 
Mar 1.43 
Luk 5.14 
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Erste Leidensankündigung 

 
31.)  31.) 

 3 p a1 md kt 

kai. h;rxato 
Und (de facto) individuell anfing er 

 (de facto) individuell begann er 
 

if pr 3 p pl ak ma  

dida,skein auvtou.j o[ti 
zu lehren sie, daß 

zu belehren  : 
 

3 p pr ips prp ak  

dei/  to.n 
verbindlich bedeutet es hinein in den 

stattfinden muß es 
h
in Richtung auf 

 

 
h
für  
 

ak ma  

ui`o.n tou/ 
Sohn des 

 

gn ma aj ak ne pl 

avn&qr&w,pou polla. 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden viele 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auges  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  
 

 if pr  

 paqei/n kai. 
Dinge zu leiden und 

 

if a1 ps kt 

avpo&dokimasqh/nai 
(de facto) nach Meinungsbildung

2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) als unbewährt Erklärten
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) als Unbewährten
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) als nicht prüfenswert
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) trotz bestandener Prüfung-abgelehnt
1
 o. abgewiesen

1
 zu werden 

(de facto) zurückgewiesen zu werden 
 

a, B, (C): prp gn [A, R: prp gn]  

|u`po.| @avpo.# tw/n 

|von her| [von] den 
 

aj gn ma pl  

pr&es&bute,rwn kai. 
Vor-Hinein-Schreitenden und 

Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten  
Vor-Rangigen  

Gemeindeältesten  
 

a, B, (C) gn ma pl  

tw/n avrc&iere,wn kai. 
den Anfangs-Geweihten und 

 Ranganfangs-Priestern  
 Hohenpriestern  

 

a, B, (C) gn ma pl  

tw/n grammate,wn kai. 
den Schriftkennern und 

 Schriftkundigen  
 Schriftgelehrten  

 

if a1 ps kt 

avpo&ktanqh/nai 
(de facto) weg-geschafft zu werden 

(de facto) hinweg-umgebracht zu werden 
(de facto) entschlossen-umgebracht zu werden 

(de facto) 
vn

umgebracht zu werden 
 

 prp ak nu ak fe pl 

kai. meta. trei/j 
und nach dreie 

 

ak fe pl if a2 kt 

h`me,raj avna&sth/nai 
Tagen (de facto) hinauf-zuerstehen 

 (de facto) auf-zuerstehen. 
 (de facto) wachgemacht zu werden 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („her“ und 2 x „den“ fehlt): 

„und (de facto)
a
 trotz bestandener Prüfung von den Gemeindeältesten 

und Hohenpriestern und Schriftgelehrten abgewiesen zu werden“ 

 

Erste Leidensankündigung 

 

Und 

er 

fing 

(de facto)
a
 

individuell 

an, 

sie 

zu 

lehren, 

daß 

es 

h
für 

den 

Sohn 

des 

Menschen 

verbindlich 

bedeutet, 

viele 

Dinge 

zu 

leiden 

1
und 

1
(de facto)

a
 

1
trotz 

1
bestandener 

1
Prüfung 

1
von 

1
den 

1
Gemeindeältesten 

1
und 

1
den 

1
Hohenpriestern 

1
und 

den 

Schriftgelehrten 

1
her 

1
abgewiesen 

1
zu 

1
werden 

und 

(de facto)
a
 

vn
umgebracht 

zu 

werden 

und 

in 

dem 

dritten 

Tag 

(de facto)
a
 

aufzuerstehen. 

 
Mat 16.21-23 

Luk 9.22 
 
 

Mat 17.22+23 
Mar 9.30-32 
Luk 9.44+45 

 
Mat 20.17-19 
Mar 10.32-34 
Luk 18.31-34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 24.45+46 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 17.25 
Luk 24.26+46 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 2.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.42 
Mar 12.10 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.1-4 
Mar 14.1 
Luk 22.2 

 
 
 
 
 

Joh 2.19-21 
 

1 Kor 15.4 
 

Mat 12.40 
Luk 11.30 

 
Mat 28.6 
Mar 16.6 
Luk 24.6 
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32.)  32.) 
 prp dt 

kai.  
Und in 

 
i
mit 

 
 (nicht in B) dt fe 

 pa&$r%rhsi,a| 
dem All-Fließen 
dem allbezüglichen-ungehinderten Fließen 
der allumfassenden-Rede{freiheit} 
der freimütigen Rede 
dem Freimut 
der Freimütigkeit 

 
 ak ma 

to.n lo,gon 
das Wort 
das Erwogene 
das Erwählte 
die Rechnungslegung 
die Logik 

 
3 p ipe  

evla,lei kai. 
sprach er. Und 

 
 pt a2 no ma md ig 

 pros&labo,menoj 
als (jetzt) zu-sich Genommenhabender 

 
a, B, C, R: no ma 

o ̀ Pe,troj 
der Felsige 
 Petrus, 

B = 2 B = 3 

 
3 p ak ma 3 p a1 md kt 

auvto.n h;rxato 

ihn (de facto) individuell anfing er 
 (de facto) individuell begann er 

B = 1  

 
if pr 3 p dt ma 

evpi&tima/n auvtw/| 
daraufhin-zu bewerten ihn 

ein Werturteil
2
-darauf

1
 abgeben ihm 

eine Verwarnung auszusprechen ihm. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Und nachdem ihn der Petrus (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 zu sich genommen hatte,“ 

 

Und 

er 

sprach 

das 

Wort 

i
mit 

allumfassender 

Rede{freiheit}. 

1
Und 

1
nachdem 

1
der 

1
Petrus 

1
(jetzt)

a
 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
ihn 

1
zu 

1
sich 

1
genommen 

1
hatte, 

fing 

er 

(de facto)
a
 

individuell 

an, 

ihm 

eine 

Verwarnung 

auszusprechen. 
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33.)  33.) 
 a, B, C, R 

o ̀  
Der |Betroffene| 

 
 [A: hebrÜ: no ma] 

de. @VIhsou/j# 
aber [Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachende-Rettrufer] 
 [Werdenmachende-der Rettung ist] 
 [<JHWH>-der Rettung ist] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 [Jöho-schua] 

 
 

 
als 

 
pt a2 no ma ps ig (Vorgang + Zustand) 

evpi&strafei.j 
(jetzt) allgebiets o. daraufhin-zum Wenden Veranlaßtworden(seiend)er 

 
  

kai.  
und als 

 
pt a2 no ma ig  

ivdw.n tou.j 
(jetzt) Gewahrthabender die 

(jetzt) Wahrgenommenhabender  

 
ak ma pl 3 p gn ma 

maqhta.j auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

 seine, 

 
3 p a1 ig a, B 

evp&eti,mhsen  
(jetzt) daraufhin-bewertete er |den| 

(jetzt) ein Werturteil
2
-darauf

1
 abgab er |dem| 

(jetzt) eine Verwarnung aussprach er  

 
[A, C, R] dt ma 

@tw/|# Pe,trw| 
[den] Felsigen 
[dem] Petrus 

 
a, B, C: 3 p pr 

|kai. le,gei| 
|und wortet er| 

 |die Worte gebraucht er| 
 |sagt er| 

 
[A, R: pt pr no ma] 

 @le,gwn# 
[als Wortender] 

 [die Worte Gebrauchender] 
 [Sagender] 

 
 

 
: 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Der Jesus, 
nachdem er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 daraufhin zum Wenden veranlaßt worden war 

und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 seine 

d
 Lernenden wahrgenommen hatte, 

„sprach er dem Petrus (jetzt)
a
 eineVerwarnung aus, 

indem er (wie folgt)
pt

 die Worte gebraucht:“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und der Betroffene, 
nachdem er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 daraufhin zum Wenden veranlaßt worden war 

und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 seine 

d
 Lernenden wahrgenommen hatte, 

sprach er dem Petrus (jetzt)
a
 eineVerwarnung aus 

und gebraucht die Worte:,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und der Betroffene, 
nachdem er (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 daraufhin zum Wenden veranlaßt worden war 

und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 seine 

d
 Lernenden wahrgenommen hatte, 

sprach er dem Petrus (jetzt)
a
 eineVerwarnung aus, 

indem er (wie folgt)
pt

 die Worte gebraucht:“ 

 
1
Der 

 
1
Betroffene 

 
1
aber, 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
daraufhin 

 
1
zum 

 
1
Wenden 

 
1
veranlaßt 

 
1
worden 

 
1
war 

 
1
und 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
seine 

d
 Lernenden 

 
1
wahrgenommen 

 
1
hatte, 

 
1
sprach 

 
1
er 

 
1
dem 

 
1
Petrus 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
eine 

 
1
Verwarnung 

 
1
aus 

 
1
und 

 
1
gebraucht 

 
1
die 

 
1
Worte: 
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2 p pr i! prp gn 

u[p&age ovpi,sw 
Dich nach unten-führe du hinter 

Dich darunter-führe du  
Dich nach unten-begebe du  
Dich unterhalb-begebe du  

Weggehe du  

 
1 p gn vo 

mou  
meiner du 

mir,  

 
hebrÜ: vo ma  

satana/  
{wie der} Ankläger {Seiender} !, 

{wie der} Satan {Seiender}  

 
  

o[ti ouv 
da nicht 

 
2 p pr prp ak 

fronei/j  
den Sinn richtest du auf 

zielgerichtet denkst du hinein in 
 

h
in Richtung auf 

 
ak ne pl  

ta.  
die {Angelegenheiten} 

 {Dinge} 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes, 

 
 prp ak 

avlla.  
etwas anderes ist bestimmt auf 

sondern hinein in 
 h

in Richtung auf 

 
ak ne pl  

ta.  
die {Angelegenheiten} 

 {Dinge} 

 
 gn ma pl 

tw/n avn&qr&w,pwn 

der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen. 
 Leute 

 

 

Gehe 

 
hinter 

 
mir 

 
weg, 

 
du 

 
{wie 

 
der} 

 
Satan 

 
{Seiender}!, 

 
da 

 
du 

 
nicht 

 
den 

 
Sinn 

 
auf 

 
die 

 
{Angelegenheiten} 

 
des 

 
Gottes 

 
richtest, 

 
sondern 

 
auf 

 
die 

 
{Angelegenheiten} 

 
der 

 
Menschen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 55.8+9 
1 Kor 2.11+14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.7 
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Bedingungen 

 
des 
des 
der 
des 
des 

 
sich gleichverhaltend anleimend Setzens 
sich gleichverhaltend anhaftend Setzens 

Nachfolge 
Begleitens 
Anhangens 

- 
Konsequenzen 

 
34.)  34.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma md ig  

pros&kalesa,menoj to.n 
(jetzt) individuell Herzu-Gerufenhabender die 

(jetzt) zu-sich Gerufenhabender  

 
ak ma prp dt 

o;clon su.n 
Belästigenden samt 

Menge zusammen mit 
Volksmenge  

 
 dt ma pl 

toi/j maqhtai/j 
den Lernenden, 

 Jüngern 

 
3 p gn ma 3 p a2 kp 

auvtou/ ei=pen 
seinerseits (alles überschauend) sagte er 

seinen,  

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 

 

Bedingungen 

der 

Nachfolge 

- 

Konsequenzen 

 

Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

individuell 

(allmählich)
pt

 

die 

Volksmenge 

zusammen 

mit 

seinen 
d
 Lernenden 

herzugerufen 

hatte, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.24-28 
Luk 9.23-27 

(Luk 14.25-28) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



5. Mai 2020  Mar 8.1-38  
17. Januar 2012-25. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

345 

a, B, C: pna no ma 

|ei; tij| 
|Wenn irgend| 

 |jemand| 

 
[A, C2, R: pn no ma] 3 p pr 

@o[s&tij# qe,lei 
[Welcher-irgend] den Willen hat er, 

 
prp gn 1 p gn 

ovpi,sw mou 
hinter meiner 
nach mir 

 
a, A, B, C2: if a2 dp kt [C, R: if pr] 

|evlqei/n| @av&kolou&qei/n# 
|(de facto) zu herkommen| [sich gleichverhaltend-anleimend-zu setzen] 

|(de facto) zu kommen| [sich gleichverhaltend-anhaftend-zu setzen] 
 [nachzufolgen], 
 [zu begleiten] 
 [zuanhängen] 

 
3 p a1 i! md dp ig 3 p ak ma 

avp&arnhsa,sqw è&auto.n 

(jetzt) individuell ab-leugne er sich-selber 
(jetzt) individuell verleugne er  
(jetzt) individuell verweigere er  

 
 3 p a1 kt 

kai. avra,tw 
und (de facto) auf sich hebe er 

 
 ak ma 

to.n stauro.n 

den Stehenden 
 Pfahl, 
 Kreuz {inform eines „T“} 

 
a: 3 p gn ma [A, B, C, C2, R: 3 p gn ma] 

|e`&autou/| @auvtou/# 
|seiner-selbst| [seinerseits] 

 [seinen], 

 
 3 p pr i! 

kai. av&kolou&qei,tw 
und sich gleichverhaltend-anleimend-setze er 

 sich gleichverhaltend-anhaftend-setze er 
 nachfolge er 
 begleite er 
 anhänge er 

 
1 p dt  

moi  
mir ! 
mir  
mir  

mich  
mir  

 
1
aL, Codex Aleandrinus schreibt: 

„Welcher irgend den Willen hat, (de facto)
a
 nach mir zu kommen, 

er verleugne (jetzt)
a
 individuell sich selber, 

und hebe (de facto)
a
 seinen 

d
 Pfahl auf sich und folge mir nach!“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Wenn jemand den Willen hat, (de facto)
a
 nach mir zu kommen, 

er verleugne (jetzt)
a
 individuell sich selber, 

und hebe (de facto)
a
 seinen 

d
 Pfahl auf sich und folge mir nach!“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (*Haupttext in N&A, so auch BF, ohne Lesarten): 

„Wenn jemand den Willen hat, nach mir nachzufolgen*, 

er verleugne (jetzt)
a
 individuell sich selber, 

und hebe (de facto)
a
 seinen 

d
 Pfahl auf sich und folge mir nach!“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Welcher irgend den Willen hat, (de facto)
a
 nach mir zu kommen, 

er verleugne (jetzt)
a
 individuell sich selber, 

und hebe (de facto)
a
 seinen 

d
 Pfahl auf sich und folge mir nach!“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (*Haupttext in N&A, so auch BF, ohne Lesarten): 

„Welcher irgend den Willen hat, nach mir nachzufolgen*, 

er verleugne (jetzt)
a
 individuell sich selber, 

und hebe (de facto)
a
 seinen 

d
 Pfahl auf sich und folge mir nach!“ 

 

1
Wenn 

 
1
jemand 

 
1
den 

 
1
Willen 

 
1
hat, 

 
1
(de facto)

a 

 
1
nach 

 
1
mir 

 
1
zu 

 
1
kommen, 

 
1
er 

 
1
verleugne 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
sich 

 
1
selber, 

 
1
und 

 
1
hebe 

 
1
(de facto)

a 

 
1
den 

 
1
Pfahl 

 
1
seiner 

 
1
selbst 

 
1
auf 

 
1
sich 

 
1
und 

 
1
folge 

 
1
mir 

 
1
nach! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 19.17 
Gal 5.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.38 
Joh 12.26 
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35.)  35.) 
pna no ma  

o]j ga.r 
Welcher denn 

 
a, B, C, C3 [A, R] 

|eva.n| @a'n# 
|so| [gleichsam] 

 [in diesem Fall] 

 
3 p pr kj ak fe 

qe,lh| th.n 
den Willen haben sollte er, das 

 das 
 das 
 das 
 die 
 die 

 
[B: 3 p gn ma] ak fe 

@e&̀autou/# yuch.n 
[seiner-selbst] Erkaltende 

 zu Kühlende 
 Behauchte 
 Beatmete 
 Seele 
 Psyche 

 
a, A, C, C3, R: 3 p gn ma if a1 kt 

|auvtou/| sw/sai 
|seinerseits| (de facto) zu retten, 

|seine,| (de facto) zu erretten 
 (de facto) in das Heil zu bringen 
 (de facto) in das Soziale zu helfen 

 
3 p ft 3 p ak fe 

avp&o&le,sei auvth,n 
gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 lassen wird er es 

verlieren
vn

 wird er es 
zugrunde gehen

vn
 lassen wird er es 

 es 
 sie, 
 sie 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Denn welcher so den Willen haben sollte, 
(de facto)

a
 die Seele seiner selbst zu retten,“ 

 

1
Denn 

1
welcher 

1
so 

1
den 

1
Willen 

1
haben 

1
sollte, 

1
(de facto)

a
 

1
seine 

d
 Seele 

1
zu 

1
retten, 

1
wird 

1
sie 

1
verlieren

vn
, 

 
Mat 10.39 
Luk 17.33 
Joh 12.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Denn 

welcher 

gleichsam 

den 

Willen 

haben 

sollte, 

(de facto)
a 

seine 
d
 Seele 

zu 

retten,“ 
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pna no ma   

o]j dV a'n 

welcher aber gleichsam 
  in diesem Fall 

 
a, B, C, C3: 3 p ft 

|avp&o&le,sei| 
|gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 lassen wird er| 

|verlorengehen
vn

 lassen wird er| 
|zugrunde gehen

vn
 lassen wird er| 

 
[A, R: 3 p a1 kj kt] 

@avp&o&le,sh|# 
[(de facto) gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 lassen sollte er] 

[(de facto) verlorengehen
vn

 lassen sollte er] 
[(de facto) zugrunde gehen

vn
 lassen sollte er] 

 
a, B, A, C, R: ak fe 3 p gn ma 

|th.n yuch.n auvtou/| 
|das Erkaltende seinerseits| 
|das zu Kühlende seine,| 
|das Behauchte|  
|das Beatmete|  
|die Seele|  
|die Psyche|  

 
[C3: 3 p gn ma ak fe] 

@th.n e&̀autou/ yuch.n# 
[das seiner-selbst Erkaltende] 
[das]  [zu Kühlende] 
[das]  [Behauchte] 
[das]  [Beatmete] 
[die]  [Seele] 
[die]  [Psyche] 

 
prp gn 2 p gn  

e[n&ek&en evmou/ kai. 
in-aus dem Grund ist meiner und 

um ... willen meinet  

 
  gn ne 

 tou/ euv&aggeli,ou 
der der Wohl-Kunde 

 der Wohl-Verkündigung 
 der frohen-Botschaft, 
 des Ev-angeliums 

 
3 p ft 3 p ak fe 

sw,sei auvth,n 

retten wird er es 
erretten wird er es 

in das Heil bringen wird er es 
in das Soziale helfen wird er es 

 sie. 
 sie 

 
1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„welcher aber gleichsam die Seele seiner selbst 
um meinetwillen und der der frohen Botschaft verlorengehen

vn
 lassen wird,“ 

 

1
welcher 

1
aber 

1
gleichsam 

1
seine 

d
 Seele 

1
um 

1
meinetwillen 

1
und 

1
der 

1
der 

1
frohen 

1
Botschaft 

1
verlorengehen

vn 

1
lassen 

1
wird, 

1
wird 

1
sie 

1
retten. 

 
Apk 12.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.24 
Joh 12.24 

 
 
 
 
 
 
 

Apk 2.11 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„welcher 

aber 

gleichsam 

seine 
d
 Seele 

um 

meinetwillen 

und 

der 

der 

frohen Botschaft 

(de facto)
a 

verlorengehen
vn 

lassen 

sollte,“
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36.)  36.) 
prp ak pna ak ne a  

 ti,  ga.r 
Hinein in was |ihm| denn 

h
In    

 
a, a2, B: 3 p pr [A, C, R: 3 p ft] a, C3: 

|wvfelei/| @wvfelh,sei#  
|nutzt es| [nutzen wird es], |wenn 

 
 no ma 

 |a;n&qr&wpoj| 
ein Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 |empor-ragend-Augender 
 |Hinauf-Gedrehter 
 |Mannes-Auge| 
 |Antlitz

2
-des Mannes

1
|
 

 |Angesicht
2
-des Mannes

1
|
 

 |Mensch| 

 
 a [a2, A, B, C, R: 

   
da ist er| |um| [in Bezug auf 

 
 ak ma] 

 @a;n&qr&wpon# 
einen Hinauf-Gewandt-Eraugenden] 
[einen empor-ragend-Augenden] 
[einen Hinauf-Gedrehten] 
[ein [Mannes-Auge] 
[ein Antlitz

2
-des Mannes

1
]
 

[ein Angesicht
2
-des Mannes

1
]
 

[einen Menschen,] 

 
a, a2, B: if a1 kt [A, C, C3, R: 

|kerdh/sai| @eva.n 
|(de facto) zu gewinnen| [so 

 
3 a1 kj kt]  

kerdh,sh|# to.n 
(de facto) gewinnen sollte / würde er] den 

 das 
 die 
 den 

 
ak fe  aj ak fe  

ko,smon  o[lon kai. 
Schmuck den ganzen und 

Geschmückte das ganze  
Welt, die ganze,  

Kosmos den ganzen  

 
a, a2, B: if a1 kt 

|zhmiwqh/nai| 
|(de facto) mit Verlust gestraft zu werden| 

|(de facto) mit Verlust gepeinigt zu werden| 

|(de facto) mit Verlust gezüchtigt zu werden| 

 
[A, C, C3, R: 3 p a1 kj ps kt] 

@zhmiwqh/|# 
[(de facto) mit Verlust gestraft werden sollte / würde er] 

[(de facto) mit Verlust gepeinigt werden sollte / würde er] 
[(de facto) mit Verlust gezüchtigt werden sollte / würde er] 

 
prp ak  ak fe 

 th.n yuch.n 
bezüglich der Erkaltenden 

  zu Kühlenden 
  Behauchten 
  Beatmeten 
  Seele, 
  Psyche 

 
3 p gn ma   

auvtou/   
seiner, dabei ? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Denn 
h
in was wird es in Bezug auf einen Menschen nutzen, 

so er (de facto)
a
 die ganze Welt gewinnen sollte, 

und er dabei bezüglich seiner 
d
 Seele (de facto)

a
 mit Verlust gezüchtigt werden sollte?“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Denn 
h
in was nutzt es, wenn ein Mensch da ist, 

so er (de facto)
a
 die ganze Welt gewinnen sollte, 

und er dabei bezüglich seiner 
d
 Seele (de facto)

a
 mit Verlust gezüchtigt werden sollte?“ 

 

1
Denn 

 

1h
in 
 

1
was 

 

1
nutzt 

 

1
es 

 

1
ihm, 

 

1
wenn 

 

1
ein 

 

1
Mensch 

 

1
da 

 

1
ist, 

 

1
um 

 

1
(de facto)

a 

 

1
die 

 

1
ganze 

 

1
Welt 

 

1
zu 

 

1
gewinnen 

 

1
und 

 

1
dabei 

 

1
bezüglich 

 

1
seiner 

d
 Seele 

 

1
(de facto)

a 

 

1
mit 

 

1
Verlust 

 

1
gezüchtigt 

 

1
zu 

 

1
werden? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.19-31 
Apg 1.18+25 

 

 
1
aL, 

 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
 

und 
 

Codex Vaticanus 
 

schreiben: 
 

„Denn 
 

h
in 
 

was 
 

nutzt 
 

es 
 

in 
 

Bezug 
 

auf 
 

einen 
 

Menschen, 
 

(de facto)
a 

 

die 
 

ganze 
 

Welt 
 

zu 
 

gewinnen 
 

und 
 

dabei 
 

bezüglich 
 

seiner 
d
 Seele 

 

mit 
 

Verlust 
 

gezüchtigt 
 

zu 
 

werden?“ 
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37.)  37.) 
[A, R] pn ak ne 

@h'# ti, 
[Oder] was 

 
a, B, C a, B: 3 p a1 kj kt 

|ga.r| |doi/| 
|denn| |(de facto) geben könnte er| 

 
[a2, L: aS] [A, C, R: 3 p ft] 

@dw/|# @dw,sei# 
 [geben wird er] 

 
 a, A, B, C, R 

  
als |ein| 

 
[B] no ma 

@o``# a;n&qr&wpoj 
[der] Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch 

 
ak ne  

avnt&a,llagma th.n 
Anstatt-Änderung für das / der 

Freikauf anstatt-der Änderung das / der 
Eintausch

2
-anstelle von

1
 das / der 

Tauschmittel
2
-für

1
 das / der 

 die / der 
 die / der 

 
ak fe a, A, B, C, R: 3 p gn ma 

yuch.n |auvtou/| 
Erkaltende / n |seinerseits| 

zu Kühlende / n |seine / r,| 
Behauchte / n  
Beatmete / n  

Seele  
Psyche  

 
[B: 3 p gn ma]  

@e&̀autou/#  
[seiner-selbst] ? 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Oder was könnte der Mensch 
als Eintausch anstelle von der Seele seiner selbst (de facto)

a
 geben?“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Denn was wird ein Mensch 
als Eintausch anstelle von seiner 

d
 Seele geben?“ 

 

1
Denn 

1
was 

1
könnte 

1
ein 

1
Mensch 

1
(de facto)

a
 

1
als 

1
Eintausch 

1
anstelle 

1
von 

1
seiner 

d
 Seele 

1
geben? 

 
 

Mat 16.26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 49.8+9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Oder 

was 

wird 

ein 

Mensch 

als 

Eintausch 

anstelle 

von 

seiner 
d
 Seele 

geben?“ 
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38.)  38.) 
pn no ma  

o]j ga.r 
Welcher denn 

 
a,B, C: [A, R] 

|eva.n| @a'n# 
|so| [gleichsam] 

 [in diesem Fall] 

 
3 p a1 ps kj kt (Zustand) 

evp&aiscunqh/| 
(de facto) allgebiets-zum Schandeempfinden gebracht sein sollte / würde er 
(de facto) daraufhin-zum Schandeempfinden gebracht sein sollte / würde er 

(de facto) allgebiets-beschämt sein sollte / würde er 
(de facto) daraufhin-beschämt sein sollte / würde er 

 
3 p a1 ps kj kt (Vorgang) 

evp&aiscunqh/| 
(de facto) allgebiets-zum Schandeempfinden gebracht werden sollte / würde er 
(de facto) daraufhin-zum Schandeempfinden gebracht werden sollte / würde er 

(de facto) allgebiets-beschämt werden sollte / würde er 
(de facto) daraufhin-beschämt werden sollte / würde er 

 
prp ak 1 p ak  

 me kai. 
in Bezug auf mich und 

 
prp ak ak ma pl 1 p pl ak 

 tou.j evmou.j 
in Bezug auf die, meine 

 
ak ma pl prp dt  

lo,gouj evn th/| 
Worte, in der 

Erwogenen  dem 
Erwählten  der 

Rechnungslegungen   
Logiken   

 
dt fe pn dt fe prp dt 

genea/| tau,th|  
Werdelinie dieser in 

Geschlecht, diesem,  
Generation dieser  

 
 aj dt fe  

th/| moicali,di kai. 
der ehebrechenden, und 
dem   
der   

 
prp dt  aj dt fe 

  a`&martwlw/| 
in der nicht-Zeugnis gebenden 
 dem verfehlenden, 
 der sündigen 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn welcher gleichsam in Bezug auf mich und in Bezug auf die,“ 

 

1
Denn 

1
welcher 

1
so 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
mich 

1
und 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
die, 

ja 

meine 

Worte 

(de facto)
a
 

in 

dem 

diesem 

Geschlecht, 

dem 

ehebrechenden 

und 

dem 

verfehlenden, 

daraufhin 

beschämt 

werden 

sollte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.39 
Luk 11.29 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.33 
Luk 12.9 
Röm 1.16 
2 Tim 1.8 
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kai, 
auch 

 
 no ma 

o ̀ ui`o.j 
der Sohn 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen 

 
3 p ft ps (Zustand) 

evp&aiscunqh,setai 
wird allgebiets-zum Schandeempfinden gebracht sein er 
wird daraufhin-zum Schandeempfinden gebracht sein er 

wird allgebiets-beschämt sein er 
wird daraufhin-beschämt sein er 

 
3 p ft ps (Vorgang) 

evp&aiscunqh,setai 
wird allgebiets-zum Schandeempfinden gebracht werden er 
wird daraufhin-zum Schandeempfinden gebracht werden er 

wird allgebiets-beschämt werden er 
wird daraufhin-beschämt werden er 

 
prp ak 3 p ak ma 

 auvto.n 
in Bezug auf ihn, 

 
 3 p a2 kj dp kt 

o[t&an e;lqh| 
wann-gleichsam (de facto) kommen könnte / würde / sollte er 

wenn-der Fall eintritt, daß  

 
prp dt  

evn th/| 
in der 

 
dt fe  

do,xh| tou/ 
bewiesenen und anerkannten guten Meinung des 
Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung  

Herrlichkeit  
Beherrlichung / Verherrlichung  

Strahlkraft  
Ausstattung mit Lichtabstrahlung  

 
gn ma 3 p gn ma 

patro.j auvtou/ 
Vaters, seinerseits 

 seines, 

 
prp gn  

meta. tw/n 

mit den 

 
aj gn ma pl gn ma pl 

a`gi,wn avgge,lwn 

zur Führung geeigneten Kündern 
zur Führung beauftragten Verkündern 

heiligen Boten 
zur Verfügung stehenden Botschaftern 

 Beauftragten 
 Auftragsüberbringern 
 Engeln. 

 
Markus 9.1 gehört noch zu diesem Textzusammenhang 

 

wird 

 
auch 

 
der 

 
Sohn 

 
des 

 
Menschen 

 
daraufhin 

 
beschämt 

 
werden 

 
in 

 
Bezug 

 
auf 

 
ihn, 

 
wann 

 
gleichsam 

 
er 

 
(de facto)

a 

 
kommen 

 
könnte 

 
in 

 
der 

 
Bewährtheitsbestätigung 

 
und 

 
Anerkennung 

 
seines 

d
 Vaters 

 
mit 

 
den 

 
zur 

 
Führung 

 
beauftragten 

 
Engeln. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 38+39 
Luk 13.35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.31 

 


